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         Heidgraben, 11.09.2018 
 
 
Gemeinde Heidgraben 
Der Bürgermeister 
Herr Jürgensen 
 
 
Verteiler: 
Amt Moorrege, z.H.  Frau Jathe-Klemm 
Schulausschuss, Andrea Becker 
 
 
 
 
Antrag an die Gemeinde Heidgraben den Schul-, Kultur- und Finanzausschuss: 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
hiermit beantrage ich für den Haushalt 2019 wie folgt: 
 

 Neue Ventile für die Heizungen im Altbau, damit eine Regulierung wieder möglich ist 
 Räume 17 und 19 in den Sommerferien streichen 
 Flure und Pausenhallen in den Osterferien streichen 
 Ein E-Screen 
 Fenster im Altbau sanieren 
 Budget für die 125-Jahre Grundschule Heidgraben 
 Tür + Türzarge Lehrzimmer erneuern 
 Erneuter Antrag einer Drainage auf dem Schulhof 

 
Mit freundlichem Gruß 
 

 
Yella Schulz 
(Schulleitung) 
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         Heidgraben, 29.10.2018 
 
 
Gemeinde Heidgraben 
Der Bürgermeister 
Herr Jürgensen 
 
 
Verteiler: 
Amt Moorrege, z.H.  Frau Jathe-Klemm 
Schulausschuss, Andrea Becker 
 
 
 
 
Antrag an die Gemeinde Heidgraben den Schul-, Kultur- und Finanzausschuss: 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
nachträglich beantrage ich für den Haushalt 2019 wie folgt: 
 

 Vorhänge für die „alte“ Insel (ehemaliger OGT-Raum), da der Raum sehr hallt 
 
Mit freundlichem Gruß 
 

 
Yella Schulz 
(Schulleitung) 
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0565/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 29.10.2018 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Gesundheit, Sozialwesen und 
Kindergarten der Gemeinde Heidgraben 

14.11.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Aufnahmekriterien Kindergarten Heidgraben / I. Nachtrag zur 
Benutzungssatzung 
 
Sachverhalt: 
 
Über die Aufnahmekriterien für den Kindergarten Heidgraben wurde bereits in der 
Sitzung der Gemeindevertretung Heidgraben am 28.03.2018 beraten und beschlos-
sen. 
 
Der Kindergarten Heidgraben wünscht, dass diese Aufnahmekriterien auch in die 
Benutzungssatzung aufgenommen werden. Daher wurde ein I. Nachtrag zur Benut-
zungssatzung gefertigt. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Entfällt 
 
 
 
Finanzierung: 
  
Entfällt  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
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Der Ausschuss für Gesundheit, Sozialwesen und Kindergarten empfiehlt / die Ge-
meindevertretung beschließt, dem I. Nachtrag zur Benutzungssatzung zuzustimmen.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Jürgensen 
 
 
 
Anlagen: 
I.Nachtrag  
Information zur Aufnahme der Kinder für den Kindergarten  
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0562/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 29.10.2018 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Gesundheit, Sozialwesen und 
Kindergarten der Gemeinde Heidgraben 

14.11.2018 öffentlich 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

I. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Heidgraben über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der Kindertagesstätte in Heidgraben 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeinde Heidgraben plant eine Anpassung bei dem Betrag für das Mittages-
sen im Kindergarten vorzunehmen. Bisher liegt der Monatsbeitrag bei 60,00 Euro für 
die Mittagsverpflegung. Eine Anpassung auf 70,00 Euro ist vorgesehen. 
 
Ein I. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Heidgraben über die Erhebung von Ge-
bühren für die Benutzung der Kindertagesstätte in Heidgraben ist als Anlage beige-
fügt. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Entfällt 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Durch diese Erhöhung werden Mehreinnahmen bei der Haushaltsstelle 46400.62000 
erzielt.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Entfällt 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Gesundheit, Sozialwesen und Kindergarten empfiehlt / der Aus-
schuss für Wirtschaft, Finanzen und Personalwesen empfiehlt / die Gemeindevertre-
tung beschließt, dem I. Nachtrag zur Satzung der Gemeinde Heidgraben über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung der Kindertagesstätte in Heidgraben zu-
zustimmen.   
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Jürgensen 
 
 
 
Anlagen: 
I.Nachtrag zur Gebührensatzung  
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0557/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 24.10.2018 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Jugend und Sport der Gemeinde 
Heidgraben 

03.12.2018 öffentlich 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Anpassung Elternbeiträge Hörnumfahrt 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gemeindevertretung Heidgraben hat auf Ihrer Sitzung am 28.03.2017 beschlos-
sen, dass die Elternbeiträge für die Hörnumfahrt jährlich angepasst werden sollen. 
Für das Jahr 2018 betrug der Beitrag für die 13 – tägige Ferienfahrt für  Heidgrabe-
ner Kinder und Mitglieder des Heidgrabener SV 270,00 Euro, Geschwisterkinder aus 
Heidgraben und/oder Mitgliedern des Heidgrabener SV zahlten 245,00 Euro. Aus-
wärtige Kinder, die kein Mitglied im Heidgrabener Sportverein sind, zahlten den vol-
len Beitrag in Höhe von 367,00 Euro. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Tagessätze des Fünf-Städte-Heimes betragen für die Saison 2019 für Jugendli-
che 30,00 Euro pro Tag (bisher 28,30 Euro) und für Erwachsene 39,00 Euro (bisher 
35,70 Euro). Dies bedeutet eine Erhöhung für die Jugendlichen von 6 % und bei den 
Erwachsenen um 9,2 %. In 2019 soll die Hörnumfahrt vom 30.06. bis 13.07.2019    
stattfinden.  
 
Eine Erhöhung des von der Gemeinde in 2018 festgelegten Beitrages von 240,00 
Euro um  6 % würde einen Beitrag für Jugendliche für 2019 in Höhe von 286,20 Euro 
bedeuten. Von Seiten der Verwaltung wird vorgeschlagen den Beitrag auf 286,00 zu 
erhöhen. 
 
 
 
Finanzierung: 
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In diesem Jahr  hat die Gemeinde einen Zuschuss von 2.415,00 Euro gewährt. Mit 
der vorgeschlagenen Regelung beteiligt sich die Gemeinde Heidgraben mit rund 
70,00 Euro bzw. 95,00 Euro pro Kind  an den Kosten der Ausfahrt. Hinzu kommen 
das Betreuungsgeld sowie die Fahrtkosten für die Betreuer ca. 600 Euro, die  eben-
falls von der Gemeinde getragen werden. 
 
Im Jahr 2018 haben nur 10 Kinder teilgenommen.   
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Aus Jugendpflegemittel des Kreises erhält der Heidgrabener Sportverein einen Zu-
schuss in Höhe von 1,80 Euro pro Tag und Kind. Im Jahr 2018 betrug der Zuschuss          
385,00 Euro. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss Jugend und Sport/ der Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Per-
sonalwesen empfiehlt/die Gemeindevertretung beschließt, folgende Regelung für die 
Elternbeiträge für die Hörnumfahrt 2019: 
 
Heidgrabener Kinder und Mitglieder des Heidgrabener SV zahlen     286,00 Euro 
Geschwisterkinder von Kindern aus Heidgraben  zahlen                      260,00 Euro 
Auswärtige Kinder, die kein  Mitglied im Sportverein sind, zahlen den vollen Beitrag 
in Höhe von 390,00 Euro 
 
Eine Anpassung der Beiträge hat jährlich zu erfolgen.   
 
 
 
__________________ 
   (Jürgensen) 
  
 
 
 



 

Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0545/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 20.09.2018 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Gesundheit, Sozialwesen und 
Kindergarten der Gemeinde Heidgraben 

14.11.2018 öffentlich 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Antrag vom Sozialverband Deutschland - OV Heidgraben-Seestermühe 
auf Erhöhung des jährlichen Zuschusses 
 
Sachverhalt: 
 
Während der Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Sozialwesen und Kindergar-
ten am 4.09.2018 wurde von Herrn Weber, 1. Vorsitzender Sozialverband Deutsch-
lang – OV Heidgraben-Seestermühe, ein Antrag auf Erhöhung des jährlichen Zu-
schusses der Ausschussvorsitzenden überreicht, siehe Anlage. 
 
Die Einzelheiten können dem Antrag entnommen werden. 
 
Im Jahr 2018 wurden folgende Zuschüsse gewährt: 
 

Liedertafel Heidgraben 500,00 Euro 

Kreiskulturverband 80,00 Euro 

AWO OV Heidgraben 1.800,00 Euro 

Sozialverband 150,00 Euro 

DGzRS     25,00 Euro 

DLRG Uetersen 25,00 Euro 

Weißer Ring e.V. 25,00 Euro 

DMSG / Multiple Sklerose  25,00 Euro 

Heidgrabener Sportverein  1.500,00 Euro 

  
Die Mitgliedschaft im Rat der Gemeinden und Regionen Europas wurde zum 
31.12.2018 gekündigt. Der Mitgliedsbeitrag in Höhe von 155 Euro steht demnach 
wieder zur Verfügung. 
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Stellungnahme der Verwaltung: 
Entfällt 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Mögliche Veränderungen müssten im Haushaltsplan 2019 entsprechend berücksich-
tigt werden.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Gesundheit, Sozialwesen und Kindergarten der Gemeinde Heid-
graben empfiehlt / der Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Personalwesen der 
Gemeinde Heidgraben empfiehlt / die Gemeindevertretung Heidgraben beschließt, 
die Vergabe von Zuschüssen an Vereine und Verbände ab dem Jahr 2019 wie folgt 
zu regeln:  
 

Liedertafel Heidgraben        Euro 

Kreiskulturverband        Euro 

AWO OV Heidgraben        Euro 

Sozialverband        Euro 

DGzRS            Euro 

DLRG Uetersen        Euro 

Weißer Ring e.V.        Euro 

DMSG / Multiple Sklerose         Euro 

Heidgrabener Sportverein          Euro 

  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Jürgensen 
 
 
 
Anlagen: 
Antrag  
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0563/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 29.10.2018 

Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Gesundheit, Sozialwesen und 
Kindergarten der Gemeinde Heidgraben 

14.11.2018 öffentlich 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Betriebskostenzuschuss 2019 AWO Spielstunde 
 
Sachverhalt: 
 
Die AWO – Ortsverein Heidgraben hat den Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2019 
(siehe Anlage) eingereicht. 
 
Gesamteinnahmen von 33.100 Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe von 71.100 
Euro gegenüber, daraus ergibt sich ein Zuschussbedarf in Höhe von 38.000 Euro. 
 
Die voraussichtlichen Elternbeiträge in Höhe von 23.000 Euro decken etwa 32% der 
Gesamtausgaben. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Entfällt 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Bei der Haushaltsstelle 46400.677000 ist der Zuschuss in Höhe von 38.000 Euro 
bereitzustellen.  
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Kreiszuschüsse in Höhe von 10.000 Euro sind eingeplant. 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Gesundheit, Sozialwesen und Kindergarten empfiehlt / der Aus-
schuss für Wirtschaft, Finanzen und Personalwesen empfiehlt / die Gemeindevertre-
tung beschließt, die von der AWO aufgeführten Kosten für das Jahr 2019 als zu-
schussfähig anzuerkennen. 
 
Im Haushaltsplan 2019 der Gemeinde Heidgraben werden 38.000 Euro als Zuschuss 
für die AWO Spielstunde eingeplant.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Jürgensen 
 
 
 
Anlagen: 
Haushaltsplan AWO Spielstunde   
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0577/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 21.11.2018 

Bearbeiter: Stefan Rieger AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Bauwesen und Verkehr der Ge-
meinde Heidgraben 

22.11.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Erweiterung des Aufgabenumfanges für den Bereich der Unterhaltung 
von gemeindlichen Rad- und Gehwegen 
 
Sachverhalt: 
Von einigen verbandsangehörigen Kommunen ist im Jahr 2006 als Anregung an den 
Wegeunterhaltungsverband (WuV) herangetragen worden, auch die Unterhaltung / 
Instandsetzung von gemeindlichen Rad- und Gehwegen in den Leistungsumfang des 
Verbandes mit aufzunehmen. 
Mit diesem Thema hat sich dann der Verband in den nächsten 2 Jahren befasst. 
Nach Aussage der Kommunalaufsicht des Kreises Pinneberg bedarf es für diesen 
Aufgabenumfang der Zustimmung aller verbandsangehörigen Gemeinden. 
Die Aufnahme dieser Leistung ist dann an der Ablehnung einiger Gemeinden ge-
scheitert. In der konstituierenden Verbandsversammlung Ende Juli 2018 ist diese 
Angelegenheit erneut thematisiert worden. Von Seiten des Verbandes wurde zu-
gesichert, sich dieser Sache erneut anzunehmen. 
Der WuV bittet durch die politischen Gremien prüfen zu lassen ob ein Interesse auf 
freiwilliger Basis für die Erweiterung des Aufgabenumfanges zur Unterhaltung von 
gemeindlichen Rad- und Gehwegen besteht. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Wenn es sich mit den Rad- und Gehwegen ebenso verhält wie mit den gemeindli-
chen Straßen, spricht aus Sicht der Verwaltung nichts dagegen. Die laufende Unter-
haltung wird sowieso weiterhin durch das Amt für die Gemeinden durchgeführt /   
sichergestellt. 
 
 
 
Finanzierung: 
Kosteneinplanung und Sicherstellung im Haushalt 2019/ 2020 
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Fördermittel durch Dritte: 
Keine 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Bauwesen und Verkehr der Gemeinde Heidgraben empfiehlt / 
die Gemeindevertretung der Gem. Heidgraben entscheidet sich für: 
 
Variante 1: Die Unterhaltung von gemeindlichen Rad- und Gehwegen dem WuV zu 
übertragen. 
 
Variante 2: : Die Unterhaltung von gemeindlichen Rad- und Gehwegen nicht an den 
WuV zu übertragen..  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
E. – H. Jürgensen 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 

Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0570/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Bürgerservice und Ordnung Datum: 07.11.2018 

Bearbeiter: Kerstin Noffke AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Bauwesen und Verkehr der Ge-
meinde Heidgraben 

22.11.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Neufassung der Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen 
(Straßenreinigungssatzung) 
 
 
Sachverhalt: 
Die Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Heidgraben stammt aus dem Jahr 
1992. Eine Aktualisierung der Satzung ist erforderlich. 
 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Es wurde sich bei dem Entwurf der Neufassung an einem landesweiten Satzungs-
muster orientiert. Als Anlage ist der Satzung ein Straßenverzeichnis beigefügt (Anla-
ge 2). Das Verzeichnis enthält jede Straße innerhalb der Gemeinde. Anhand der Zu-
ordnung des Verzeichnisses zu § 2 ergibt sich für jeden Reinigungspflichtigen, wel-
che Straßenteile von ihm zu säubern sind.  
Die weiteren Änderungen ergeben sich aus der beigefügten Synopse (Anlage 3), die 
die alte Fassung der Satzung den vorgeschlagenen Änderungen gegenüberstellt. 
Insgesamt sollen die Änderungen erreichen, dass den Reinigungspflichtigen ihre 
Aufgaben deutlicher gemacht werden.  
 
 
Finanzierung: 
 Es sind keine finanziellen Belastungen ersichtlich.  
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Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Bauwesen und Verkehr empfiehlt / Die Gemeindevertretung be-
schließt die Neufassung der Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen in 
der Gemeinde Heidgraben (Straßenreinigungssatzung) 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
E.-H. Jürgensen 
 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Entwurf der Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen 
Anlage 2: Straßenverzeichnis 
Anlage 3: Synopse  
 
 
 



Neufassung der Satzung über die Reinigung der öffentlichen 

Straßen  in der Gemeinde Heidgraben 

Die wichtigsten Änderungen gegenüber der bisherigen Fassung der Straßenreinigungssatzung stellen sich wie folgt dar:  

 Alte Fassung Neue Fassung  

 

 
                                          § 1 

                               Reinigungspflicht  

Alle öffentlichen Straßen (§§ 2,57 Straßen- und Wegegesetz) 

innerhalb der geschlossenen Ortslage (§ 4 Abs.1 Sätze 2 

und 3 Straßen- und Wege-gesetz) sind zu reinigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

§ 1 
Reinigungspflicht 

 
(1) Die Gemeinde betreibt die Reinigung der dem öffentlichen Ver-

kehr gewidmeten Straßen, Wege und Plätze (öffentliche Stra-
ßen) innerhalb der geschlossenen Ortslagen, bei Bundes- und 
Landesstraßen jedoch nur innerhalb der Ortsdurchfahrten, als 
öffentliche Einrichtung, soweit die Reinigungspflicht nicht nach 
§ 2 anderen übertragen wird. 

 
(2) Die Reinigungspflicht der Gemeinde umfasst die Reinigung der 

Fahrbahnen, der Gehwege sowie in den verkehrsberuhigten 
Bereichen der Mischverkehrsflächen. Die Fahrbahnen beinhal-
ten auch die Trennstreifen, befestigten Seitenstreifen, die Bus-
haltestellenbuchten sowie die Radwege. Gehwege sind diejeni-
gen Teile der Straße, deren Benutzung durch Fußgänger vor-
gesehen ist oder aber geboten ist. Die gemeinsamen Rad- und 
Gehwege laut § 41 Absatz 2 Straßenverkehrsordnung gelten 
als Gehwege. 

 
(3) Die Reinigung umfasst auch den Winterdienst. Der Winterdienst 

beinhaltet das Schneeräumen auf den Fahrbahnen, Gehwegen 
und Mischverkehrsflächen sowie bei Schnee- und Eisglätte das 
Bestreuen der Gehwege, Fußgängerüberwege, Mischverkehrs-
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flächen und der besonders gefährlichen Stellen auf den Fahr-
bahnen, bei denen die Gefahr auch bei Anwendung der im Ver-
kehr erforderlichen Sorgfalt nicht oder nicht rechtzeitig erkenn-
bar ist. 

 

 

                               § 2 

                       Auferlegung der Reinigungspflicht  

1.) Die Reinigungspflicht wird für folgende Straßenteile 

a) die Gehwege 

b) die begehbaren Seitenstreifen 

c) die Radwege (auch soweit deren Benutzung für Fußgänger ge-

boten ist) 

d) die Fußgängerstraßen und Wohnwege 

e) die Gräben 

f) die dem Grundstücksanschluß dienenden Grabenverrohrungen 

g) die Hälfte der Fahrbahnen - auch in verkehrsberuhigten 

Bereichen einschließlich der Rinnsteine und der Park-

plätze in diesem Bereich 

h) die als Parkplatz für Kraftfahrzeuge besonders gekennzeichne-
ten Flächen 

i) die Grünflächen zwischen Grundstück und Gehweg und zwi-

schen Gehweg und Fahrbahnen 

und zwar in der Frontlänge der anliegenden Grundstücke den Ei-

gentümern dieser Grundstücke auferlegt. 

 

 

§ 2 
Übertragung der Reinigungspflicht 

 
(1) Die Reinigungspflicht wird in der Frontlänge der anliegenden 

Grundstücke den Eigentümern für die im Verzeichnis aufgeführ-
ten Straßen (Anlage) auferlegt. 
 
Die Reinigungspflicht für Anlieger der Straßen der Reinigungs-
klasse 1 umfasst die nachstehenden Nummern 1 – 14. 
 
Die Reinigungspflicht für Anlieger der Straßen der Reinigungs-
klasse 2 umfasst lediglich die nachstehenden Nummern 4 – 14. 
 

1. Fahrbahnen und Mischverkehrsflächen, 
2. Rinnsteine, 
3. Bordsteine, 
4. Gehwege, 
5. Wohnwege, 
6. Fußgängerstraße, 
7. Wohnwege, 
8. begehbare Seitenstreifen (befestigt und unbefestigt), 
9. die als Kfz-Parkplatz gekennzeichneten Flächen, 
10. Grünflächen zwischen Grundstück und Gehweg sowie 

Grünflächen zwischen Gehweg und Fahrbahn, 
11. Gräben, 
12. Grabenverrohrungen, die dem Grundstücksanschluss die-

nen, 
13. Hydranten und Hydrantenschilder, sowie 

 



2.) Ist der Reinigungspflichtige nicht in der Lage, seine Pflicht persönlich zu 

erfüll en, so hat er eine geeignete Person mit der Reinigung zu beauftra-

gen. 

3.) Auf Antrag des Reinigungspflichtigen kann ein Dritter durch 

schriftliche Erklärung gegenüber der Gemeinde, mit deren Zu-

stimmung die Reinigungspflicht an seiner Stelle übernehmen. 

Die Zustimmung ist jederzeit widerruflich und nur -so lange  wirk-

sam, wie eine ausreichende Haftpflichtversicherung für den Drit-

ten besteht. - 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

14. Straßeneinläufe. 
 

Sind die Grundstückseigentümer beider Straßenseiten reini-
gungspflichtig, erstreckt sich die jeweilige Reinigungspflicht bis 
zur Straßenmitte. 
 

(2) Anstelle des Grundstückseigentümers trifft die Reinigungspflicht 
1. den Erbbauberechtigten, 
2. den Nießbraucher, sofern er das gesamte Grundstück 

selbst nutzt, 
3. den dinglich Wohnberechtigten, sofern ihm das ganze 

Wohngebäude zur Nutzung überlassen ist. 
 

(3) Wer zur persönlichen Erfüllung einer ihm oder ihr obliegenden 
Reinigungspflicht nicht in der Lage ist, hat eine geeignete Per-
son mit der Reinigung zu beauftragen. Der oder die Reini-
gungspflichtige bleibt gleichwohl für die Erfüllung der Reini-
gungspflicht verantwortlich. 

 
(4) Auf Antrag des Reinigungspflichtigen kann ein Dritter durch 

schriftliche Erklärung gegenüber der Gemeinde mit deren Zu-
stimmung die Reinigungspflicht an seiner Stelle übernehmen, 
wenn eine ausreichende Haftpflichtversicherung nachgewiesen 
wird; die Zustimmung ist jederzeit widerruflich und nur solange 
wirksam, wie die Haftpflichtversicherung besteht. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 



                                         § 3 

Art und Umfang der Reinigungspflicht  

1.)    Die zu reinigenden Straßenteile gem. S 2 Abs. 1a sind bei Be       

darf,  

mindestens aber an jedem ersten Sonnabend des Mo-

nats, zu säubern. Unkraut ist dabei mechanisch zu entfer-

nen. 

Die Grünflächen sind gem. § 2 Abs. 1i von Unrat zu säubern 

(z.B. von Papier, Dosen usw.) 

2.) Bei Schnee- und Eisglätte sind die Gehwege mit abstumpfenden 

Stoffen (Sand, Splitt, Granulat u.ä.) zu behandeln. Auftauende Stof-

fe (Salz u.ä.) dürfen grundsätzlich nicht eingesetzt werden. Nur 

wenn das Glatteis in extremen Wettersituationen (z.B. Eisregen) 

mit abstumpfenden Stoffen nicht beseitigt werden kann, ist der Ein-

satz von Streusalz zulässig. Er ist dabei auf das unbedingt notwen-

dige Maß zu beschränken. 

3.) Die Geh- und Radwege sind in einer für den Verkehr erforderlichen 

Breite (ca. 1,00 m) von Schnee freizuhalten und bei Glätte zu streuen. 

Auf den mit Sand, Kies etc. befestigten Gehwegen ist nur Glätte zu 

beseitigen, jedoch sind Schneemengen, die den Fußgängerverkehr 

behindern, unter Schonung der Gehflächen zu entfernen. 

 
§ 3 

Art und Umfang der Reinigungspflicht 
 
(1) Die Reinigungspflicht umfasst die Säuberung der in § 2 Absatz 

1 genannten Straßenteile einschließlich der Beseitigung von 
Abfällen geringen Umfangs sowie Laub. Wildwachsende Kräu-
ter sind zudem von den Straßenteilen zu entfernen. 

 
(2) Fahrbahnen und Gehwege sind nach Bedarf, jedoch mindes-

tens zu jedem ersten Sonnabend im Monat, zu säubern. Die 
Einläufe in Entwässerungsanlagen und die Hydranten sind 
sauber zu halten. Hydrantenschilder sind bei Bedarf freizu-
schneiden. Belästigende Staubentwicklung ist zu vermeiden. 
Bei frostfreier Witterung ist mit leichter Bewässerung der Stau-
bentwicklung vorzubeugen. Kehricht und sonstiger Unrat sind 
nach Beendigung der Säuberung unverzüglich zu entfernen. 

 
(3) Die Geh- und Wohnwege sind in einer Breite von mindestens 

1,00 m von Schnee freizuhalten. In den Mischverkehrsflächen 
der verkehrsberuhigten Bereiche ist beim Winterdienst von den 
Anliegern ein Streifen von mindestens 1,00 m Breite, gemessen 
von der jeweiligen gemeinsamen Grenze zwischen den anlie-
genden Grundstücken und der öffentlichen Verkehrsfläche, zu 
räumen und zu streuen. Bei Eis- und Schneeglätte sind die 
Fußgängerüberwege und die besonders gefährlichen Stellen 
auf den von den Grundstückseigentümern zu reinigenden Flä-
chen zu bestreuen, hierbei sind abstumpfende Mittel vorrangig 
einzusetzen. 

 
(4) Auf Geh- und Wohnwegen ist bei Eis- und Schneeglätte zu 

streuen, wobei die Verwendung von Salz oder sonstigen auf-
tauenden Stoffen grundsätzlich unterbleibt; ihre Verwendung ist 
nur dann angebracht, wenn 



In Straßen ohne Trennung von Fahrbahn und Gehweg ist ein 

1,00 m breiter Streifen vor jedem Grundstück für den Fußgän-

gerverkehr von Schnee freizuhalten. Der Schnee ist so abzula-

gern, dass der übrige Verkehr nicht behindert wird.   

4.) Schnee und Eis sind auf dem an der Fahrbahn grenzenden 

Drittel des -Gehweges oder einem Seitenstreifen zu lagern. 

Wo dies nicht möglich ist, können Schnee und Eis auch auf 

dem Fahrbahnrand gelagert werden. Der Fahr- und Fußver-

kehr darf hierdurch nicht gefährdet werden. Von anliegen-

den Grundstücken darf der Schnee nicht auf die Straße ge-

schafft werden. 

5.) Die dem Feuerlöschwesen dienenden Wasseranschlüsse sind je-

derzeit 

sauber und von Schnee und Eis freizuhalten. Die Reinigung der 

Einläufe in Entwässerungsanlagen wird von der Gemeinde 

Heidgraben durchgeführt. Einer mit der Reinigung verbunde-

nen Staubentwicklung ist bei frostfreier Witterung durch Spren-

gen mit Wasser vorzubeugen. Im übrigen richten sich Art und 

Umfang der Reinigung nach den örtlichen Erfordernissen der 

öffentlichen Sicherheit und Ordnung. 

6.) Schnee ist in der Zeit von 8.00 - 20.00 Uhr unverzüglich nach 

beendetem Schneefall zu entfernen. Nach 20.00 Uhr gefalle-

 
a) in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z.B. Eisre-

gen) durch den Einsatz von abstumpfenden Mitteln keine 
hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist, 

b) an besonders gefährlichen Stellen an Gehwegen, z.B. an 
Rampen, durch den Einsatz von abstumpfenden Mitteln 
keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen ist. 

 
Baumscheiben und begrünte Flächen dürfen nicht mit Salz oder 
sonstigen auftauenden Materialien bestreut, salzhaltige oder 
sonstige auftauende Mittel enthaltender Schnee darf auf ihnen 
nicht abgelagert werden. 
 
Gleiches gilt für Straßen oder Straßenabschnitte, in denen ein 
besonderer Gehweg nicht ausgewiesen ist sowie für verkehrs-
beruhigte Bereiche. 
 

(5) Gefallener Schnee und entstandene Glätte sind unverzüglich 
nach Beendigung des Schneefalls bzw. nach Entstehen der 
Glätte zu beseitigen. Nach 20.00 Uhr gefallener Schnee bzw. 
entstandene Glätte ist bis 7.00 Uhr des Folgetages zu beseiti-
gen. Ist der Folgetag ein Sonn- oder Feiertag, hat die Beseiti-
gung bis 8.00 Uhr zu erfolgen. 

 
(6) An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für Schulbus-

se müssen die Gehwege sowie die Flächen vor und in den 
Fahrgastunterständen so von Schnee freigehalten und bei Glät-
te bestreut werden, dass ein gefahrloser Zu- und Abgang zum 
Verkehrsmittel gewährleistet ist. 

 
 
 
 
 



ner Schnee ist bis 7.00 Uhr des folgenden Tages zu beseiti-

gen, an Sonn- und Feiertagen anstelle 7.00 Uhr bis 9.00 Uhr. 

Nach 20.00 Uhr entstehendes Glatteis -ist bis 7.00 Uhr des fol-

genden Tages, in der Zeit von 7.00 - 20.00 Uhr entstehendes 

Glatteis ist so oft wie erforderlich unverzüglich zu beseitigen; 

dies gilt auch für Glätte, die durch festgetretenen Schnee ent-

standen ist. 

7.) Gehwege im Sinne der vorstehenden Absätze sind alle 

Straßenteile, deren Benutzung durch Fußgänger gebo-

ten ist. 

 
 
 

(7) Schnee und Eis sind auf dem nicht an die Fahrbahn grenzen-
den Teil des Gehweges – also zu den Grundstücken hin – unter 
Berücksichtigung der Zuwegung zu den Hauseingängen zu la-
gern. Die Lagerung muss die Passierbarkeit des 1 m breiten 
geräumten Wegteils erlauben. Die Einläufe in Entwässerungs-
anlagen, die Hydranten und die Hydrantenschilder sind von Eis 
und Schnee freizuhalten. Schnee und Eis von Grundstücken 
dürfen nicht auf den Gehweg oder die Fahrbahn geschafft wer-
den. 

 
 

 

                           
                                                   § 4 

Reinigungspflicht bei übermäßiger Verunreinigung  

Wer eine öffentliche Straße über das übliche Maß hinaus verun-

reinigt, hat die Verunreinigung ohne Aufforderung und ohne 

schuldhafte Verzögerung zu beseitigen. Andernfalls kann die 

Gemeinde die Verunreinigung auf Kosten des Verursachers be-

seitigen. Unberührt bleibt die Verpflichtung des nach 

1 Reinigungspflichtigen, die Verunreinigung nach Maßgabe der 

Bestimmungen des § 2 zu beseitigen, soweit ihm dies zumutbar 

ist. 
 
 

 

 

§ 4 
Grundstücksbegriff 

 
(1) Die Grundstücke sind grundsätzlich nach den steuerrechtlichen 

Bestimmungen zu bewerten. 
 
(2) Als anliegend im Sinne dieser Satzung gilt auch ein Grund-

stück, das durch einen Graben, eine Böschung, einen Grün-
streifen, eine Mauer oder in ähnlicher Weise vom Gehweg oder 
von der Fahrbahn getrennt ist, gleich, ob es mit der Vorder-, der 
Rück- oder mindestens einer Seitenfront an einer Straße liegt. 
Satz 1 gilt nicht, wenn ein Geländestreifen zwischen Straße und 
Grundstück nach § 2 Straßen und Wegegesetz weder dem öf-
fentlichen Verkehr gewidmet noch Bestandteil der Straße ist. 

 
 

 



                         § 5 

Verletzung der Reinigungspflicht  

Wer vorsätzlich oder fahrlässig die ihm durch diese Satzung auferlegte oder 

von ihm übernommene Reinigungspflicht nicht erfüllt, handelt ordnungswidrig 

(§ 56 Abs. 1 Nr. 6 und 7 Straßen- und Wegegesetz). Die Ordnungswidrigkeit 

kann mit einer Geldbuße geahndet werden. 
 

§ 5 
Außergewöhnliche Verunreinigung 

 
(1) Wer eine öffentliche Straße über das übliche Maß hinaus ver-

unreinigt, hat die Verunreinigung gemäß § 46 Straßen- und 
Wegegesetz ohne Aufforderung und ohne schuldhafte Verzöge-
rung zu beseitigen. Unberührt bleibt die Verpflichtung des Rei-
nigungspflichtigen, die Verunreinigung zu beseitigen, soweit 
ihm dies zumutbar ist. 

 
(2) Eine über das übliche Maß hinausgehende Verschmutzung 

liegt insbesondere bei Ausscheidungen von Hunden, Pferden 
und anderen Tieren vor. Eine Verunreinigung durch Hundekot, 
Pferdeäpfel o. ä. ist unmittelbar nach dem Absetzen von Der- 
oder Demjenigen zu beseitigen, die oder der das Tier ausführt. 
Ist nicht feststellbar, wer das Tier führt oder geführt hat, trifft 
diese Pflicht die Halterin oder den Halter. Die Gemeinde kann 
die Verunreinigung auf Kosten der Halterin oder des Halters 
bzw. der sonstigen Verursacherin oder des sonstigen Verursa-
chers beseitigen. 

 
 

 

 

           § 6 

Grundstücksbegriff  

1.) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist ohne Rücksicht auf die Grund-

buchbezeichnung jeder zusammenhängende Grundbesitz, der eine 

wirtschaftliche Einheit nach den steuerrechtlichen Bestimmungen bil-

det. 

2.) Als anliegend im Sinne dieser Satzung gilt auch ein Grundstück, das durch 

 

 
§ 6 

Ordnungswidrigkeiten 
 
(1) Für die Ahndung von Ordnungswidrigkeiten gilt § 56 Straßen- 

und Wegegesetz. Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig 

1. der Reinigungspflicht nach §§ 2 oder 5 dieser Satzung 
nicht nachkommt, oder 

2. gegen ein Ge- oder Verbot des § 3 dieser Satzung ver-
stößt. 

 



einen Graben, eine Böschung, einen Grünstreifen, eine Mauer oder in 

ähnlicher Weise vom Gehweg oder von der Fahrbahn getrennt ist, gleich, 

ob es mit der Vorder- bzw. Hinterfront oder den Seitenfronten an einer 

Straße liegt; dies gilt jedoch nicht, wenn ein Geländestreifen zwischen 

Straße und Grundstück nach § 2 Straßen- und Wegegesetz weder dem 

öffentlichen Verkehr gewidmet noch Bestandteil der Straße ist. 

3.) Als anliegend im Sinne dieser Satzung gilt auch ein Grundstück, das 

nicht unmittelbar an die zu reinigende Straße grenzt, von dieser aber 

durch eine öffentliche oder private Zuwegung aus erschlossen wird. 
 

 
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann laut § 56 Absatz 2 Straßen- und 

Wegegesetz mit einer Geldbuße bis zu 511 Euro geahndet 
werden.  

 
 

 

  
§ 7 

Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
(1) Zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach dieser Satzung ist die Ge-

meinde berechtigt, die erforderlichen personen- und grund-
stücksbezogenen Daten zu erheben, zu speichern, zu verwen-
den und weiter zu verarbeiten. 

 
Sie ist insbesondere zur Erhebung und Verarbeitung folgender 
Daten berechtigt: 

a) Daten über die Eigentumsverhältnisse, dinglichen Rechts-
verhältnisse und sonstigen Grundstücksverhältnisse aus 
Grundsteuer- und Grundbuchakten sowie aus dem Lie-
genschaftsbuch des Katasteramtes, 

b) Daten, die ihr im Zusammenhang mit gesetzlichen, schuld-
rechtlichen oder dinglichen Vorkaufsrechten oder anderen 
Verwaltungsverfahren (z.B. Baugenehmigungsverfahren) 
bekannt geworden sind, 

c) Daten aus den Melderegistern, auch anderer Meldebehör-

 



den, hinsichtlich der Anschriften der Reinigungspflichtigen, 
sofern die Vorschriften des Landesmeldegesetzes nicht 
entgegenstehen, 

d) sonstige Daten aus Katasterunterlagen über die Grund-
stücksverhältnisse, insbesondere auch zur Abgrenzung öf-
fentlicher und privater Grundstücksflächen, 

e) Daten, die aufgrund örtlicher Feststellungen erhoben wur-
den bzw. erhebbar sind. 

 
(2) Die Reinigungspflichtigen gemäß § 2 sind zur Mitwirkung bei 

der Erhebung der erforderlichen Daten verpflichtet. Die Reini-
gungspflichtigen haben insbesondere die erforderlichen Aus-
künfte zu erteilen sowie Unterlagen zum Nachweis zu erbrin-
gen. Für die Löschung der Daten finden die Vorschriften des 
Landesdatenschutzgesetzes Anwendung. 
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Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen 
in der Gemeinde Heidgraben (Straßenreinigungs-

satzung) 
 
 
Aufgrund der §§ 4, 17 und 18 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein und des 
§ 45 Straßen- und Wegegesetz des Landes Schleswig-Holstein wird nach Beschluss-
fassung der Gemeindevertretung vom                       folgende Satzung erlassen: 
 
 

§ 1 
Reinigungspflicht 

 
(1) Die Gemeinde betreibt die Reinigung der dem öffentlichen Verkehr gewidmeten 

Straßen, Wege und Plätze (öffentliche Straßen) innerhalb der geschlossenen 
Ortslagen, bei Bundes- und Landesstraßen jedoch nur innerhalb der Ortsdurch-
fahrten, als öffentliche Einrichtung, soweit die Reinigungspflicht nicht nach § 2 
anderen übertragen wird. 

 
(2) Die Reinigungspflicht der Gemeinde umfasst die Reinigung der Fahrbahnen, der 

Gehwege sowie in den verkehrsberuhigten Bereichen der Mischverkehrsflächen. 
Die Fahrbahnen beinhalten auch die Trennstreifen, befestigten Seitenstreifen, die 
Bushaltestellenbuchten sowie die Radwege. Gehwege sind diejenigen Teile der 
Straße, deren Benutzung durch Fußgänger vorgesehen ist oder aber geboten ist. 
Die gemeinsamen Rad- und Gehwege laut § 41 Absatz 2 Straßenverkehrsord-
nung gelten als Gehwege. 

 
(3) Die Reinigung umfasst auch den Winterdienst. Der Winterdienst beinhaltet das 

Schneeräumen auf den Fahrbahnen, Gehwegen und Mischverkehrsflächen sowie 
bei Schnee- und Eisglätte das Bestreuen der Gehwege, Fußgängerüberwege, 
Mischverkehrsflächen und der besonders gefährlichen Stellen auf den Fahrbah-
nen, bei denen die Gefahr auch bei Anwendung der im Verkehr erforderlichen 
Sorgfalt nicht oder nicht rechtzeitig erkennbar ist. 

 
 

§ 2 
Übertragung der Reinigungspflicht 

 
(1) Die Reinigungspflicht wird in der Frontlänge der anliegenden Grundstücke den 

Eigentümern für die im Verzeichnis aufgeführten Straßen (Anlage) auferlegt. 
 
Die Reinigungspflicht für Anlieger der Straßen der Reinigungsklasse 1 umfasst 
die nachstehenden Nummern 1 – 14. 
 
Die Reinigungspflicht für Anlieger der Straßen der Reinigungsklasse 2 umfasst 
lediglich die nachstehenden Nummern 4 – 14. 
 

1. Fahrbahnen und Mischverkehrsflächen, 
2. Rinnsteine, 
3. Bordsteine, 

TOP Ö  14TOP Ö  14
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4. Gehwege, 
5. Wohnwege, 
6. Fußgängerstraße, 
7. Wohnwege, 
8. begehbare Seitenstreifen (befestigt und unbefestigt), 
9. die als Kfz-Parkplatz gekennzeichneten Flächen, 
10. Grünflächen zwischen Grundstück und Gehweg sowie Grünflächen zwi-

schen Gehweg und Fahrbahn, 
11. Gräben, 
12. Grabenverrohrungen, die dem Grundstücksanschluss dienen, 
13. Hydranten und Hydrantenschilder, sowie 
14. Straßeneinläufe. 
 

Sind die Grundstückseigentümer beider Straßenseiten reinigungspflichtig, er-
streckt sich die jeweilige Reinigungspflicht bis zur Straßenmitte. 
 

(2) Anstelle des Grundstückseigentümers trifft die Reinigungspflicht 
1. den Erbbauberechtigten, 
2. den Nießbraucher, sofern er das gesamte Grundstück selbst nutzt, 
3. den dinglich Wohnberechtigten, sofern ihm das ganze Wohngebäude zur 

Nutzung überlassen ist. 
 

(3) Wer zur persönlichen Erfüllung einer ihm oder ihr obliegenden Reinigungspflicht 
nicht in der Lage ist, hat eine geeignete Person mit der Reinigung zu beauftragen. 
Der oder die Reinigungspflichtige bleibt gleichwohl für die Erfüllung der Reini-
gungspflicht verantwortlich. 

 
(4) Auf Antrag des Reinigungspflichtigen kann ein Dritter durch schriftliche Erklärung 

gegenüber der Gemeinde mit deren Zustimmung die Reinigungspflicht an seiner 
Stelle übernehmen, wenn eine ausreichende Haftpflichtversicherung nachgewie-
sen wird; die Zustimmung ist jederzeit widerruflich und nur solange wirksam, wie 
die Haftpflichtversicherung besteht. 

 
 

§ 3 
Art und Umfang der Reinigungspflicht 

 
(1) Die Reinigungspflicht umfasst die Säuberung der in § 2 Absatz 1 genannten Stra-

ßenteile einschließlich der Beseitigung von Abfällen geringen Umfangs sowie 
Laub. Wildwachsende Kräuter sind zudem von den Straßenteilen zu entfernen. 

 
(2) Fahrbahnen und Gehwege sind nach Bedarf, jedoch mindestens zu jedem ersten 

Sonnabend im Monat, zu säubern. Die Einläufe in Entwässerungsanlagen und die 
Hydranten sind sauber zu halten. Hydrantenschilder sind bei Bedarf freizuschnei-
den. Belästigende Staubentwicklung ist zu vermeiden. Bei frostfreier Witterung ist 
mit leichter Bewässerung der Staubentwicklung vorzubeugen. Kehricht und sons-
tiger Unrat sind nach Beendigung der Säuberung unverzüglich zu entfernen. 

 
(3) Die Geh- und Wohnwege sind in einer Breite von mindestens 1,00 m von Schnee 

freizuhalten. In den Mischverkehrsflächen der verkehrsberuhigten Bereiche ist 
beim Winterdienst von den Anliegern ein Streifen von mindestens 1,00 m Breite, 
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gemessen von der jeweiligen gemeinsamen Grenze zwischen den anliegenden 
Grundstücken und der öffentlichen Verkehrsfläche, zu räumen und zu streuen. 
Bei Eis- und Schneeglätte sind die Fußgängerüberwege und die besonders ge-
fährlichen Stellen auf den von den Grundstückseigentümern zu reinigenden Flä-
chen zu bestreuen, hierbei sind abstumpfende Mittel vorrangig einzusetzen. 

 
 
(4) Auf Geh- und Wohnwegen ist bei Eis- und Schneeglätte zu streuen, wobei die 

Verwendung von Salz oder sonstigen auftauenden Stoffen grundsätzlich unter-
bleibt; ihre Verwendung ist nur dann angebracht, wenn 

 
a) in besonderen klimatischen Ausnahmefällen (z.B. Eisregen) durch den Ein-

satz von abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu erzielen 
ist, 

b) an besonders gefährlichen Stellen an Gehwegen, z.B. an Rampen, durch 
den Einsatz von abstumpfenden Mitteln keine hinreichende Streuwirkung zu 
erzielen ist. 

 
Baumscheiben und begrünte Flächen dürfen nicht mit Salz oder sonstigen auf-
tauenden Materialien bestreut, salzhaltige oder sonstige auftauende Mittel enthal-
tender Schnee darf auf ihnen nicht abgelagert werden. 
 
Gleiches gilt für Straßen oder Straßenabschnitte, in denen ein besonderer Geh-
weg nicht ausgewiesen ist sowie für verkehrsberuhigte Bereiche. 
 

(5) Gefallener Schnee und entstandene Glätte sind unverzüglich nach Beendigung 
des Schneefalls bzw. nach Entstehen der Glätte zu beseitigen. Nach 20.00 Uhr 
gefallener Schnee bzw. entstandene Glätte ist bis 7.00 Uhr des Folgetages zu 
beseitigen. Ist der Folgetag ein Sonn- oder Feiertag, hat die Beseitigung bis 8.00 
Uhr zu erfolgen. 

 
(6) An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für Schulbusse müssen die 

Gehwege sowie die Flächen vor und in den Fahrgastunterständen so von Schnee 
freigehalten und bei Glätte bestreut werden, dass ein gefahrloser Zu- und Abgang 
zum Verkehrsmittel gewährleistet ist. 

 
(7) Schnee und Eis sind auf dem nicht an die Fahrbahn grenzenden Teil des Geh-

weges – also zu den Grundstücken hin – unter Berücksichtigung der Zuwegung 
zu den Hauseingängen zu lagern. Die Lagerung muss die Passierbarkeit des 1 m 
breiten geräumten Wegteils erlauben. Die Einläufe in Entwässerungsanlagen, die 
Hydranten und die Hydrantenschilder sind von Eis und Schnee freizuhalten. 
Schnee und Eis von Grundstücken dürfen nicht auf den Gehweg oder die Fahr-
bahn geschafft werden. 

 
 

§ 4 
Grundstücksbegriff 

 
(1) Die Grundstücke sind grundsätzlich nach den steuerrechtlichen Bestimmungen zu 

bewerten. 
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(2) Als anliegend im Sinne dieser Satzung gilt auch ein Grundstück, das durch einen 
Graben, eine Böschung, einen Grünstreifen, eine Mauer oder in ähnlicher Weise 
vom Gehweg oder von der Fahrbahn getrennt ist, gleich, ob es mit der Vorder-, 
der Rück- oder mindestens einer Seitenfront an einer Straße liegt. Satz 1 gilt 
nicht, wenn ein Geländestreifen zwischen Straße und Grundstück nach § 2 Stra-
ßen und Wegegesetz weder dem öffentlichen Verkehr gewidmet noch Bestandteil 
der Straße ist. 

 
 

§ 5 
Außergewöhnliche Verunreinigung 

 
(1) Wer eine öffentliche Straße über das übliche Maß hinaus verunreinigt, hat die 

Verunreinigung gemäß § 46 Straßen- und Wegegesetz ohne Aufforderung und 
ohne schuldhafte Verzögerung zu beseitigen. Unberührt bleibt die Verpflichtung 
des Reinigungspflichtigen, die Verunreinigung zu beseitigen, soweit ihm dies zu-
mutbar ist. 

 
(2) Eine über das übliche Maß hinausgehende Verschmutzung liegt insbesondere bei 

Ausscheidungen von Hunden, Pferden und anderen Tieren vor. Eine Verunreini-
gung durch Hundekot, Pferdeäpfel o. ä. ist unmittelbar nach dem Absetzen von 
Der- oder Demjenigen zu beseitigen, die oder der das Tier ausführt. Ist nicht fest-
stellbar, wer das Tier führt oder geführt hat, trifft diese Pflicht die Halterin oder 
den Halter. Die Gemeinde kann die Verunreinigung auf Kosten der Halterin oder 
des Halters bzw. der sonstigen Verursacherin oder des sonstigen Verursachers 
beseitigen. 

 
 

§ 6 
Ordnungswidrigkeiten 

 
(1) Für die Ahndung von Ordnungswidrigkeiten gilt § 56 Straßen- und Wegegesetz. 

Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
 

1. der Reinigungspflicht nach §§ 2 oder 5 dieser Satzung nicht nachkommt, 
oder 

2. gegen ein Ge- oder Verbot des § 3 dieser Satzung verstößt. 
 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann laut § 56 Absatz 2 Straßen- und Wegegesetz mit 
einer Geldbuße bis zu 511 Euro geahndet werden.  
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§ 7 

Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
(1) Zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach dieser Satzung ist die Gemeinde berechtigt, die 

erforderlichen personen- und grundstücksbezogenen Daten zu erheben, zu spei-
chern, zu verwenden und weiter zu verarbeiten. 

 
Sie ist insbesondere zur Erhebung und Verarbeitung folgender Daten berechtigt: 

a) Daten über die Eigentumsverhältnisse, dinglichen Rechtsverhältnisse und 
sonstigen Grundstücksverhältnisse aus Grundsteuer- und Grundbuchakten 
sowie aus dem Liegenschaftsbuch des Katasteramtes, 

b) Daten, die ihr im Zusammenhang mit gesetzlichen, schuldrechtlichen oder 
dinglichen Vorkaufsrechten oder anderen Verwaltungsverfahren (z.B. Bau-
genehmigungsverfahren) bekannt geworden sind, 

c) Daten aus den Melderegistern, auch anderer Meldebehörden, hinsichtlich 
der Anschriften der Reinigungspflichtigen, sofern die Vorschriften des Lan-
desmeldegesetzes nicht entgegenstehen, 

d) sonstige Daten aus Katasterunterlagen über die Grundstücksverhältnisse, 
insbesondere auch zur Abgrenzung öffentlicher und privater Grundstücksflä-
chen, 

e) Daten, die aufgrund örtlicher Feststellungen erhoben wurden bzw. erhebbar 
sind. 

 
(2) Die Reinigungspflichtigen gemäß § 2 sind zur Mitwirkung bei der Erhebung der 

erforderlichen Daten verpflichtet. Die Reinigungspflichtigen haben insbesondere 
die erforderlichen Auskünfte zu erteilen sowie Unterlagen zum Nachweis zu er-
bringen. Für die Löschung der Daten finden die Vorschriften des Landesdaten-
schutzgesetzes Anwendung. 

 
 
 

§ 9 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Reinigung der öffentlichen Straßen in der Gemeinde Heidgraben 
vom 19.02.1992  außer Kraft.  
 
 
Heidgraben ,  
 
 

(S) 
 
 
Gemeinde Heidgraben 
Der Bürgermeister 





Straßenverzeichnis  

(Anlage zu § 2 Abs. 1 Satzung über 

die Reinigung der öffentlichen Straßen  
in der Gemeinde Heldgraben)  

Reinigungsklasse 1  

lfd. 
Nr. 

Straße 

  
1.  Ahornweg 

2.  Ahrenshof 

3.  Am Sportplatz 

4.  Am Wald 

5.  Am Wall 

6.  Bergstraße 

7.  Birkenweg 

8.  Bökes Kamp 

9.  Buchenweg 

10.  Bürgermeister-Tesch-Straße 

11.  Dorfstraße 

12.  Drosselstieg 

13.  Egyptenkoppel 

14.  Eichenweg 

15.  Erlengrund 

16.  Fasanenweg 

17.  Grenzstraße 

18.  Groß Nordender Weg 

19.  Grüner Damm 

20.  Heideweg 

21.  Im Winkel 

22.  Jägerstraße 

23.  Kastanienweg 

24.  Kiefernweg 

25.  Kreuzweg 

26.  Lerchenfeld 

27.  Liether Damm 

28.  Lindenweg 

29.  Meisenstieg 

30.  Mühlenweg 

31.  Neue Straße 

32.  Neuendeicher Weg 

33.  Niendamm 
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34.  Pipenblink 

35.  Pracherdamm 

36.  Querweg  

37. Rue de Challes 

38. Sandberg 

39. Schulstraße 

40. Sperberweg 

41. Spökerdannm 

42. Verbindungsweg 

43. Waldstraße 

44. Wiesenweg  

Reinigungsklasse 2 

lfd. 
Nr. 

Straße 

  

1.  Betonstraße 

2.  Hauptstraße 

3.  Uetersener Straße 
 

 

 

 



  





 

Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0576/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 19.11.2018 

Bearbeiter: Gabriele Dürmann AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Jugend und Sport der Gemeinde 
Heidgraben 

03.12.2018 öffentlich 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Versicherungsschutz Sportplatzanlage 
 
Sachverhalt: 
Der Ausschuss für Jugend und Sport der Gemeinde Heidgraben bat in der Sitzung 
vom 17. November 2017 darum, sich mit Herrn Langer in Verbindung zu setzen, um 
die Höhe der Versicherungssummen für Risiken bei Stürmen und Vandalismus fi-
nanziell abzuklären. 
 
Die Aufstellung von Herrn Langer über die zu versichernden Gegenstände und die 
Einschätzung der Firma Weitzel GmbH zum Kunstrasenplatz sind als Anlage beige-
fügt.  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Drei Versicherungen wurden um Angebote gebeten. Die Provinzial als Versicherer 
u.a. auch für die Gebäudeversicherung hat ein Angebot über jährlich 3.040,45 Euro 
abgeben. Die anderen beiden Versicherer hätten nur das Risiko abgesichert, wenn 
sie auch das gesamte Areal hätten versichern können. 
 
Die Provinzial würde die Gefahren Feuer, Sturm, Hagel und Böswillige Beschädigung 
(SB 1.000 Euro) absichern. Dies betrifft den Kunstrasenplatz, Trainingsplatz Rasen 
und Spielplatz Rasen inkl. Flutlichtanlage, Ballfangzaun, Zäune, Trainerbänke.  
 
 
Finanzierung: 
Gemäß Prämienrechnung der Provinzial ist ein Beitrag von 3.040,45 Euro zu entrich-
ten. Dieser Betrag ist im Haushalt 2019 mit einzupflegen.  
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Fördermittel durch Dritte: 
entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Jugend und Sport, der Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und 
Personalwesen empfiehlt/die Gemeindevertretung Heidgraben beschließt, die Sport-
platzanlage gegen die Gefahren Feuer, Sturm, Hagel und Böswillige Beschädigung 
bei der Provinzial zum nächstmöglichen Zeitpunkt abzusichern. Dies betrifft den 
Kunstrasenplatz, Trainingsplatz Rasen und Spielplatz Rasen inkl. Flutlichtanlage, 
Ballfangzaun, Zäune, Trainerbänke..  
 
 
 
 
 
__________________ 
(Ernst-Heinrich Jürgensen) 
          Bürgermeister 
 
 
 
Anlagen: 

- Kostenaufstellung des Vereins 
- Kostenschätzung der Fa. Weizel GmbH & Co. KG. 
- Angebot der Provinzial 
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0569/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 20.11.2018 

Bearbeiter: Lars Schliewe AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Umweltschutz und Bauleitpla-
nung, Kleingarten der Gemeinde Heidgraben 

29.11.2018 öffentlich 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Neubau eines Feuerwehrgerätehauses 
 
Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Heidgraben hat in Ihrer Sitzung  vom 
27.03.2018 den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses einstimmig beschlossen. Das 
neue Feuerwehrgerätehaus soll gemäß des o.g. Beschlusses am Standort Nr. 2 
(Flurstück 153/7, Flur 3, Gemarkung Heidgraben  -   Freifläche zwischen der         
Uetersener Straße und dem örtl. Bauhof) errichtet werden. 
 
Es ist derzeit der B-Plan 23 der Gemeinde Heidgraben zur Ausweisung des Sonder-
gebietes Feuerwehr in Vorbereitung. 
  
Da die Fertigstellung des neuen Feuerwehrgerätehauses für ca. Mitte 2020 geplant 
ist, wurde durch das Amt GuMS eine Preisanfrage für die entsprechende               
Objektplanung an folgende Architekten- und Ingenieurbüros gestellt: 

- Fa. Wördemann + Turton Architekten GbR, 25451 Quickborn. 
- Fa. Butzlaff Tewes Architekten + Ingenieure GmbH, 25364 Brande-

Hörnerkirchen. 
- Hannemann & Krützfeldt Architekten + Ingenieure GmbH, 25336 Elmshorn. 

 
Alle drei angefragten Architekten-und Ingenieurbüros haben ein Honorarangebot 
gemäß der aktuellen HOAI  abgegeben und wurden somit gewertet. 
Die Wertung dieser Angebote erfolgte nach einer Matrix-Benotung mit einem Punk-
tesystem. Der Bieter mit den meisten Punkten, ist in seiner Gesamtdarstellung am 
überzeugendsten. 
Die Parameter und weitere Informationen für diese Angebotswertung können aus 
dem Vergabevermerk, der dieser Beschlussvorlage als Anlage angefügt ist,         
entnommen werden.  
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Ergebnisse im Einzelnen: 
-Das Architektenbüro Butzlaff Tewes (Bieter 2) hat die höchste Punktzahl mit 476,55   
  Punkten erreicht, welches mit einem Brutto-Honorarangebot von 165.685,43 €        
  abschließt. 
-Das Architektenbüro Wördemann und Turton (Bieter 1) erreichte 381.50 Punkte,   
 welches mit einem Brutto- Honorarangebot von 172.175,05 € abschließt. 
-Das Architektenbüro HANNEMANN und KRÜTZFELD (Bieter 3) erreichte 296,55  
 Punkte, welches mit einem Brutto-Honorarangebot von 176.471,53 € abschließt.  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass alle Honorarangebote auf folgender Grundlage 
erstellt wurden. Die Vergabestelle hat für die Honorarermittlung „Objektplanung“    
folgende  Annahmen getätigt: Kostengruppe (KG) 300 (Bauwerk-Baukonstruktion) 
mit einer Annahme der Brutto-Baukostensumme  in Höhe von 1.200.000. 
Kostengruppe (KG) 400 (Bauwerk- Technische Anlagen) mit einer Annahme der 
Brutto- Baukostensumme in Höhe von 300.000 €. Hierbei handelt es sich bei den 
beiden Kostengruppen lediglich um Schätzwerte, auf der Grundlage eines Baukos-
tenindexes in der Vergangenheit. Die zu erwartenden realen Baukosten für dieses 
Bauprojekt werden erst durch den beauftragten Objektplaner in einer Gesamt-
Kostenschätzung ermittelt. Daher können diese Baukosten abweichen. 
Ferner müssen noch die Kostengruppen 200 (Herrichten und Erschließen), KG 500 
(Außenanlagen), KG 600 (Ausstattung und Kunstwerke) sowie die KG 700 (Baune-
benkosten)  noch mit einkalkuliert werden. Die KG 100 (Grundstück) wird nicht be-
rücksichtigt, da sich das Grundstück schon im Besitz der Gemeinde Heidgraben be-
findet.  
  
Grobe Zeitschiene für den Ablaufplan dieses Projektes::  
Entwurfsplanung: Dezember 2018 – Februar 2019, 
Genehmigungsphase: März 2019- Mai 2019, 
Ausführungsplanung: Juni 2019, 
Ausschreibung: Juli 2019, 
Bauphase: September 2019- Juni 2020.  
 
 
 
Finanzierung: 
Haushaltsmittel stehen der Gemeinde Heidgraben nicht zur Verfügung.  
Zusätzliche Haushaltsmittel müssten nachträglich bereitgestellt werden. 
 
 
 
Fördermittel durch Dritte:   
Das Amt GuMS wird versuchen, eine max. Förderung gemäß der Richtlinie zur    
Förderung von Feuerwehrhäusern für die Gemeinde Heidgraben zu beantragen.  
Aktuell sind bis zu max. 300.000 €  Höchstfördersumme für das Jahr 2020 möglich. 
Für das Jahr 2019 gibt es aktuell keine Fördermöglichkeit mehr.  
 
 
 
 
 
 



 
Beschlussvorschlag:  
Der Ausschuss für Umweltschutz und Bauleitplanung, Kleingarten empfiehlt / der 
Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Personalwesen empfiehlt / die Gemeinde-
vertretung beschließt: 
 

1. Das Architektenbüro Butzlaff Tewes aus 25364 Brande – Hörnerkirchen wird 
mit der Objektplanung des neuen Feuerwehrgerätehauses beauftragt. 
 

2. Die Honorarkosten für die Objektplanung in Höhe von ca. 165.685,43 € sind 
(nachträglich) in die Haushalte 2019 und 2020 bereitzustellen. 

 
 
 
 
 
 
_____________________ 
Ernst-Heinrich Jürgensen 
       (Bürgermeister) 
 
 
 
Anlagen: 
-  1  Vergabevermerk , Amt GuMS 
-  2  Bewertungsmatrix nach Punktewertung mit Bieter-Zusammenfassung  
-  3  Bewertungsmatrizen, getrennt je Bieter 
-  4  Bewertungsbögen mit Zuschlagskriterien, getrennt je Bieter  
-  5  Honorarangebote, getrennt je Bieter   
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0580/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 22.11.2018 

Bearbeiter: Manuela Farr AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Anpassung der Frischwassergebühren für das Jahr 2019 
 
Sachverhalt: 
Die letzte Anpassung der Frischwassergebühren für die Gemeinde Heidgraben er-
folgte zum 1. Januar 2018. Die Zusatzgebühr wurde von 1,70 €/m³ auf 1,32 €/m³ ge-
senkt. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Die Gebührenausgleichsrücklage Frischwasser der Gemeinde Heidgraben verfügte 
zum 31.12.2017 über einen Bestand in Höhe von 84.583,82 €. Vorhandene Mehrein-
nahmen werden einer Gebührenausgleichsrücklage zugeführt und sollen innerhalb 
von 3 Jahren an die Gebührenzahler ausgeglichen werden. 
Die Gebührenkalkulation für 2018 sah eine Reduzierung der Frischwassergebühr auf 
1,32 €/m³ und die gleichzeitige Inanspruchnahme der Gebührenausgleichsrücklage 
in Höhe von voraussichtlich 23.200 € vor. 
Der noch verbleibende Bestand der Gebührenausgleichsrücklage ermöglicht, dass 
die Frischwassergebühr auch für das Folgejahr weiterhin mit dem reduzierten Ge-
bührensatz von 1,32 €/m³ festgesetzt wird.  
Auf diese Weise wird die Gebührenausgleichsrücklage in den Folgejahren weiter ab-
gebaut und die Frischwassergebühr auch für das Jahr 2019 mit dem reduzierten Ge-
bührensatz unverändert beibehalten. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
Entfällt 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
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Entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Personalwesen /Die Gemeindevertre-
tung nimmt zur Kenntnis, dass der Gebührensatz für  die Frischwasserzusatzgebühr 
für das Jahr 2019 mit 1,32 €/m³ unverändert beibehalten wird. Für das Jahr 2020 ist 
eine erneute Kalkulation der Frischwassergebühren vorzunehmen. 
 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Jürgensen 
 
 
 
Anlagen: 
 
 
 
 
 



 

Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0574/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 13.11.2018 

Bearbeiter: Manuela Farr AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Anpassung der Abwassergebühr für das Jahr 2019 
 
Sachverhalt: 
Die Gebühren für die Schmutzwasserbeseitigung für die Gemeinde Heidgraben wur-
den zuletzt zum 01.01.2018 angepasst. Dabei wurde die nach der Abwassermenge 
bemessenen Zusatzgebühren von 2,50 €/m³ auf 2,40 €/m³ geändert.  
 
Die für jede Wohneinheit erhobene Grundgebühr blieb unverändert bei monatlich 
5,00 € je Einheit. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
In den vergangenen Jahren haben sich die Gesamtausgaben des Unterabschnittes 
Schmutzwasserbeseitigung unwesentlich verändert, so dass die Einnahmen und 
Ausgaben 2019 nur geringfügig gegenüber dem Vorjahr anzupassen sind. 
 
Der Jahresabschluss 2016 hat eine Mehreinnahme im Bereich der Schmutzwasser-
gebühren ergeben. Anders jedoch der Jahresabschluss 2017, welcher eine Minder-
einnahme ausweist.  
 
Die Gebührenausgleichsrücklage der Schmutzwasserbeseitigung wies zum 
31.12.2017 einen Bestand in Höhe von 84.518,44 € aus. Mehreinnahmen fließen in 
die Gebührenausgleichsrücklage und sind laut Kommunalabgabengesetz Schleswig-
Holstein innerhalb der nächsten 3 Jahre an die Gebührenzahler auszugleichen und 
bei der Gebührenkalkulation entsprechend zu berücksichtigen. Bei der Gebührenkal-
kulation 2019 fließt daher als Entnahme aus der Gebührenausgleichsrücklage ein 
Betrag in Höhe von 28.100 € (ein Drittel des Rücklagenbestandes) ein.  
 
Aus der Gebührenkalkulation für 2019 ergibt sich bei einer unveränderten monatli-
chen Grundgebühr von 5,00 € je Wohneinheit eine Zusatzgebühr in Höhe von  
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2,35 €/m³. Verwaltungsseitig wird empfohlen, die Zusatzgebühr zum 01.01.2019 ent-
sprechend anzupassen. 
 
 
 
Finanzierung: 
Die entsprechenden Benutzungsgebühren werden aufgrund der Gebührenkalkulation 
für die Schmutzwassergebühren 2019 in den Haushaltsplanentwurf 2019 zur Haus-
haltsstell 70000.110000 eingestellt. 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
Entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Personalwesen nimmt die Gebührenkal-
kulation zur Kenntnis und empfiehlt der Gemeindevertretung, die nach der Abwas-
sermenge bemessene Zusatzgebühr auf 2,35 € je Kubikmeter ab dem 01.01.2019 
anzupassen. 
 
Die Satzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für die Abwasserbesei-
tigung der Gemeinde Heidgraben (Beitrags- und Gebührensatzung) ist entsprechend 
zu ändern. 
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Jürgensen 
 
 
 
Anlagen: 
Gebührenkalkulation  
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0579/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 22.11.2018 

Bearbeiter: Manuela Farr AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

1. Nachtragssatzung über die Erhebung von Beiträgen und Gebühren für 
die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Heidgraben (Beitrags- und 
Gebührensatzung) 
 
Sachverhalt: 
In der Beitrags- und Gebührensatzung fehlt es an einer gültigen Ablösebestimmung. 
Daher ist es notwendig, eine Nachtragssatzung zu erlassen. Darüber hinaus ergibt 
sich durch die Gebührenkalkulation eine Änderung der Zusatzgebühr, welche eine 
Anpassung der Satzung ebenfalls notwendig macht.   
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
Es wurde der § 7a eingefügt, der sich auf die Ablösung von Beitragsansprüchen be-
zieht.  
  
Der Paragraf dient dazu vor Entstehung der Beitragspflicht den Beitragsanspruch im 
Ganzen durch Vertrag zwischen dem Beitragspflichtigen und der Gemeinde in Höhe 
des voraussichtlich entstehenden Anspruches abzulösen. Für die Berechnung des 
Ablösebetrages gelten die Bestimmungen der Satzung über die Erhebung von Bei-
trägen und Gebühren für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Heidgraben 
(Beitrags- und Gebührensatzung). 
 
Verwaltungsseitig wird empfohlen, die ermittelten Gebührensätze zur Kenntnis zu 
nehmen sowie den weiteren Änderungen in den §§ 7a und 12 der Beitrags- und Ge-
bührensatzung zuzustimmen. 
 
 
 
 
Finanzierung: 
Die entsprechenden Benutzungsgebühren werden aufgrund der Gebührenkalkulation 
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für die Schmutzwassergebühren 2019 in den Haushaltsplanentwurf 2019 zur Haus-
haltsstelle 70000.110000 eingestellt. 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
Entfällt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Personalwesen empfiehlt der Gemein-
devertretung, die 1. Nachtragssatzung zur Satzung über die Erhebung von Beiträgen 
und Gebühren für die Abwasserbeseitigung der Gemeinde Heidgraben (Beitrags- 
und Gebührensatzung) zu beschließen  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Jürgensen 
  
 
 
Anlagen: 
1. Nachtragssatzung  
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0578/2018/HD/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 21.11.2018 

Bearbeiter: Angelika Siegfried AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Jugend und Sport der Gemeinde 
Heidgraben 

03.12.2018 öffentlich 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

Zuschüsse/Spenden der Gemeinde Heidgraben 
 
Sachverhalt: 
 
Nach § 76 Abs. 4 Gemeindeordnung darf die Gemeinde zur Erfüllung ihrer Aufgaben 
Spenden annehmen oder an Dritte vermitteln. Nach § 2 Abs. 2 Nr. 5 der 1. Nach-
tragssatzung zur Hauptsatzung ist die Entscheidung über die Annahme oder Vermitt-
lung einer Spende bis zu einem Wert von 8.000,00 € auf den Bürgermeister übertra-
gen worden.  
Über die Annahme oder Vermittlung von Spenden, die über 50,00 € hinausgehen, ist 
jährlich ein Bericht zu erstellen, in welchem die Geber die Zuwendungen und die Zu-
wendungszwecke anzugeben sind.   
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Im Jahr 2018 sind folgende Spenden eingegangen: 
 

Datum Name des Spenders Zweck Betrag  

03.01.2018 Thomas Kreiner Feuerwehr        40,00 € 

06.06.2018 Thomas Kreiner Kindergarten      150,00 € 

 
 
 
 
Finanzierung: 
Entfällt. 
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Fördermittel durch Dritte: 
Entfällt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Von den Spenden und Zuwendungen, die im Jahr 2018 angenommen oder vermittelt 
wurden, wird zustimmend Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
__________________ 
Jürgensen 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



GRÜNE UND UNABHÄNGIGE
FÜR HEIDGRABEN.

Heidgraben, 26. August 2018

Tagesordnungsantrag „Ergebnis und Maßnahmenplan Gemeindeprüfbericht 
2012-2015“

Sehr geehrte Damen und Herren,

Die Fraktion GRÜNE&U‘ beantragt hiermit gemäß § 34 Abs. 4 S. 3 GO, die Angelegenheit „Ergebnis 
und Maßnahmenplan Gemeindeprüfbericht 2012-2015“ auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung 
der Gemeindevertretung der Gemeinde Heidgraben zu setzen. Es wird hierzu beantragt, dass ein 
Vertreter des Amtes eingeladen wird, um geeignete Maßnahmen zu präsentieren, die Mängel und 
Versäumnisse, wie sie im Prüfbericht 2012-2015 erkennbar aufgezeigt werden, in Zukunft verhindern.

Mit freundlichen Grüßen

Kristian Warnholz

Fraktionsvorsitzender

Grüne und Unabhängige für Heidgraben. – Das wird gut. Seite 1 / 1

Amt Geest und Marsch Südholstein
– Fachbereich Zentrale Dienste –
Amtsstraße 12
25436 Moorrege

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN & Unabhängige
Fraktion in Heidgraben

Kristian Warnholz
Erlengrund 6
25436 Heidgraben

Andrea Herz
Sperberweg 14
25436 Heidgraben

www.gruene-heidgraben.de/fraktion
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Gemeinde Heidgraben 
 
 

Haushalt 
 

Vorlage Nr.: 0559/2018/HD/HH 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 25.10.2018 

Bearbeiter: Horst Tronnier AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen und Perso-
nalwesen der Gemeinde Heidgraben 

05.12.2018 öffentlich 

Gemeindevertretung Heidgraben 12.12.2018 öffentlich 

 

1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2018 der 
Gemeinde Heidgraben 
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Entwurf des 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  der Gemeinde  H e i d g r a b e n 

 

für das Haushaltsjahr              2018 
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Entwurf des 1. Nachtragshaushaltes 2018 
der Gemeinde Heidgraben 

 
 
 
Zusammenfassung: 
 
 

 

Verwaltungshaushalt 
 
 
Einnahmen         5.774.400 € 
 
 
Ausgaben         5.913.500 € 
 
 
Fehlbedarf            139.100 € 
 
 

 

Vermögenshaushalt 
 
 
Einnahmen         3.663.600 € 
 
 
Ausgaben         3.663.600 € 
 
 

 

Gesamthaushalt 
 
 
Einnahmen         9.438.000 € 
 
 
Ausgaben         9.577.100 € 
 
 
Fehlbedarf            139.100 €  
 
 



 

Übersicht über die Steuereinnahmen und wichtigsten Finanzzuweisungen 
sowie die Umlagen (Abschnitt 90) - Gemeinde Heidgraben  
 
Bezeichnung Ergebnis 

2016 
 

EUR 

Ergebnis 
2017 

 
EUR 

Ansatz 
2018  

 
EUR 

Ansatz 
2018 

1. Nachtrag 
EUR 

mehr/ 
weniger 

 
EUR 

1 3 4  5 6 

Grundsteuer A 20.092,38 19.736,25 19.900,00 19.600,00 - 300,00 

Grundsteuer B 400.698,01 418.380,39 419.000,00 424.000,00 5.000,00 

Gewerbesteuer 780.844,71 727.324,34 700.000,00 500.000,00 - 200.000,00 

Gemeindeanteil 
Einkommensteuer 

1.395.938,00 1.521.735,00 1.549.700,00 1.644.000,00 94.300,00 

Gemeindeanteil  
Umsatzsteuer 

37.649,00 47.170,00 67.900,00 67.900,00 0,00 

Vergnügungssteuern 0,00 0,00 100,00 100,00 0,00 
Hundesteuer 12.466,25 13.459,00 13.400,00 13.400,00 0,00 

Zweitwohnungssteuer 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

andere Steuern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Schlüssel- 
zuweisungen 

326.976,00 417.084,00 471.700,00 502.000,00 30.300,00 

Sonderschlüssel- 
zuweisungen 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Schlüsselzuweisungen 
nach § 10 FAG 

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 

Zuweisungen nach  
§ 25 FAG 

131.556,00 134.892,00 138.900,00 138.500,00 - 400,00 

Sonstige allg. Fi- 
nanzzuweisungen 

0,00 0,00 0,00 15.500,00 15.500,00 

Summe der allg. 
Deckungsmittel 3.106.220,35 3.299.780,98 3.380.600,00 3.325.400,00 - 55.600,00 

      
Gewerbesteuer- 
umlage 

133.543,00 147.438,00 130.000,00 94.000,00 - 36.000,00 

Kreisumlage 971.196,72 1.091.048,01 1.158.900,00 1.170.300,00 11.400,00 

Amtsumlage 330.206,75 377.670,47 401.200,00 405.100,00 3.900,00 
Summe der  
Umlagen 1.434.946,47 1.616.156,48 1.690.100,00 1.669.400,00 -20.700,00 

      

 
 



mit Einzeldarstellung der Haushaltsstellen

2018erstellt für Planjahr:

Seite:     1

Deckungskreisliste erstellt von:

02.11.2018 / 09:33:27erstellt am:

erstellt für:

Horst Tronnier

Haushalts-, Kassen-, Rechnungswesen

03 Heidgraben

geplante Mittel im

Deckungskreis
Deckungskreis

Wirkung von

 Einnahmen
Deckungsart

0001 G-Personalkosten gegenseitig    1.541.700,00

0002 G-Unterhaltungskosten gegenseitig      177.800,00

0003 G-Bewirtschaftungskosten gegenseitig      202.000,00

0005 G-Repräsentation gegenseitig        4.600,00

0006 G-Freiwillige Feuerwehr gegenseitig       24.700,00

0007 G-Grundschule gegenseitig       15.900,00

0008 G-Schulkostenbeiträge gegenseitig      404.000,00

0009 G-Gemeindebücherei gegenseitig        3.600,00

0010 G-Offene Jugendarbeit gegenseitig          400,00

0011 G-Kindertagesstätte gegenseitig       13.000,00

0012 G-Fahrzeughaltung Bauhof gegenseitig       24.100,00

0169 G-Innere Verrechnungen gegenseitig      282.500,00

*   2.694.300,00Geplante Mittel in Deckungskreisen gesamt:

*** Ende der Liste ***

alle währungsrelevanten Beträge in EURLegende:

Wirkung Einnahmen: 1 - Verw. Mehreinn. f. Mehrausg., 2 - Ausgabebegr. bei Mindereinn., 3 - Kombination aus 1 und 2



Voraussichtlicher Tilgung

51 vom Land

Übersicht über die voraussichtlichen Schulden 2018 Seite: 1

Jahr: 2018 Schuldengruppe:

Zinsen*Nennbetrag

Stand 01.01.2018

Voraussichtlicher

Stand 31.12.2018

Gläubiger Verwaltungs-

kosten

in EURO

Gemeinde Heidgraben

09.11.2018

Schulden-

nummer

KreditaufnahmeZinssatz

    in %

Zins-

fest-

setzung

Stand:

Kredit aus dem KIF für das Projekt Markttreff

9100-51-2 720.700,00 51.500,00 669.200,0012.386,94926.700,00Investitionsbank S.-H. 0,000,001,75 30.12.2031

720.700,00 51.500,00 669.200,0012.386,94Summe: 926.700,00 0,000,001,75

* Angegeben ist die tatsächliche Zinslast   (Zinsen der Grundgeschäfte + Zinszahlungen aus den Swapgeschäften - Zinsgutschriften aus den Swapgeschäften)



Voraussichtlicher Tilgung

58 vom Kreditmarkt

Übersicht über die voraussichtlichen Schulden 2018 Seite: 2

Jahr: 2018 Schuldengruppe:

Zinsen*Nennbetrag

Stand 01.01.2018

Voraussichtlicher

Stand 31.12.2018

Gläubiger Verwaltungs-

kosten

in EURO

Gemeinde Heidgraben

09.11.2018

Schulden-

nummer

KreditaufnahmeZinssatz

    in %

Zins-

fest-

setzung

Stand:

Grundschulerweiterung

9100-58-2 91.865,93 15.000,90 76.865,032.873,10200.000,00DGHYP Bank 0,000,003,33 30.09.2023

Grunderwerb

9100-58-4 90.000,00 20.000,00 70.000,002.062,50200.000,00Raiffeisenbank Elbmarsch eG 0,000,002,50 30.06.2022

Schulanbau

9100-58-6 43.742,86 17.204,75 26.538,11931,25160.000,00Investitionsbank S.-H. 0,000,002,49 30.06.2020

Anbau Kindertagesstätte  für 10 Krippenplätze

9100-58-7 255.000,00 10.000,00 245.000,001.457,26270.000,00KfW Bankengruppe 0,000,000,58 15.08.2023

Anbau MarktTreff etc.

9100-58-8 401.843,00 24.356,00 377.487,005.105,22481.000,00KfW Bankengruppe 0,000,001,30 15.08.2024

Investitionszuschuss Sportverein

9100-58-9 335.000,00 20.000,00 315.000,003.275,00400.000,00KfW Bankengruppe 0,000,001,00 15.11.2024

Rückzahlbarer Investitionszuschuss Sportplatzbau

9100-58-10 96.000,00 8.000,00 88.000,00492,90120.000,00KfW Bankengruppe 0,000,000,53 15.01.2025

Investitionszuschuss Straßenbaukosten

9100-58-11 0,00 0,00 300.000,000,00300.000,00N.N. 0,00300.000,000,50 15.11.2028

Grunderwerb (Forwarddarlehen zur Umschuldung)

9100-58-12 156.666,58 20.000,04 136.666,542.138,75200.000,00Raiffeisenbank Elbmarsch eG 0,000,001,45 30.10.2025

Ablösung Restkaufpreis Grunderwerb MarktTreff

9100-58-13 93.074,00 11.284,00 81.790,00133,26110.000,00KfW Bankengruppe 0,000,000,15 15.02.2026

Energieeffiziente Straßenbeleuchtung

9100-58-14 150.000,00 0,00 150.000,00330,21150.000,00KfW Bankengruppe 0,000,000,25 15.11.2027

2. Kaufpreisrate Grunderwerb Gewerbegebiet

9100-58-15 0,00 0,00 150.200,000,00150.200,00N.N. 0,00150.200,001,20 15.11.2028

3. Rate Grunderwerb B-Plan 21 Gewerbegebiet

9100-58-18 0,00 0,00 200.000,000,00200.000,00N.N. 0,00200.000,001,20 15.11.2028

1. Rate Grunderwerbskosten B-Plan 22/23

9100-58-19 0,00 0,00 2.101.997,14761,972.101.997,14WL Bodenkreditbank 0,002.101.997,140,05 31.12.2019

Investitionen 1. Nachtrag 2018

9100-58-22 0,00 0,00 449.100,000,00449.100,00N.N. 0,00449.100,001,20 15.09.2029

1.713.192,37 145.845,69 4.768.643,8219.561,42Summe: 5.492.297,14 0,003.201.297,141,18

* Angegeben ist die tatsächliche Zinslast   (Zinsen der Grundgeschäfte + Zinszahlungen aus den Swapgeschäften - Zinsgutschriften aus den Swapgeschäften)



Voraussichtlicher Tilgung

59 Innere Darlehen aus Sonderrücklagen

Übersicht über die voraussichtlichen Schulden 2018 Seite: 3

Jahr: 2018 Schuldengruppe:

Zinsen*Nennbetrag

Stand 01.01.2018

Voraussichtlicher

Stand 31.12.2018

Gläubiger Verwaltungs-

kosten

in EURO

Gemeinde Heidgraben

09.11.2018

Schulden-

nummer

KreditaufnahmeZinssatz

    in %

Zins-

fest-

setzung

Stand:

Inneres Darlehen Beschl. GV zum 1. NH 2005

9100-59-7 200.000,00 0,00 200.000,000,00200.000,00AfA Rücklage OE 0,000,000,00 20.12.2022

Restfinanzierung Investitionen 2014

9100-59-8 100.000,00 0,00 100.000,000,00100.000,00AfA Rücklage OE 0,000,000,00 01.04.2022

Rückzahlbarer Investitionszuschuss HSV

9100-59-9 20.000,00 20.000,00 0,000,00158.000,00AfA Rücklage OE 0,000,000,00 31.12.2018

Grunderwerb Gewerbegebiet Inneres Darlehen OE 2015

9100-59-10 200.000,00 0,00 200.000,000,00200.000,00AfA Rücklage OE 0,000,000,00 01.01.2022

520.000,00 20.000,00 500.000,000,00Summe: 658.000,00 0,000,000,00

* Angegeben ist die tatsächliche Zinslast   (Zinsen der Grundgeschäfte + Zinszahlungen aus den Swapgeschäften - Zinsgutschriften aus den Swapgeschäften)



Gemeinde: Heidgraben

    1Seite

Einzelpläne für das Haushaltsjahr 2018

- in EUR  -

 1. Nachtragsplan

Verwaltungshaushalt



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

0

00

Allgemeine Verwaltung

Gemeindeorgane

Seite    2

 2018  2018

U-Abschnitt 00000 Gemeindeorgane

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

32.600    1

Tätigkeit

- ca. 15.000 EUR Aufwandsentschädigung

                 f. Bürgermeister u.

                 Stellvertreter

- ca. 14.000 EUR Sitzungsgeld einschl.

                 Fraktionssitzungen

- ca.  3.500 EUR Aufwandsentschädigung

                 f.Fraktionsvorsitzende

- ca.    100 EUR Sonstiges

6.00026.600.400000 Aufwendungen für ehrenamtliche FB 1

UAB 00000

Ausgaben       32.600       26.600

Zu-/Überschuss      -32.600      -26.600

       6.000

      -6.000

           0

           0

AB 00

Ausgaben       32.600       26.600

Zu-/Überschuss      -32.600      -26.600

       6.000

      -6.000

Einnahmen            0            0            0

           0

           0

           0



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

0

02

Allgemeine Verwaltung

Hauptverwaltung

Seite    3

 2018  2018

U-Abschnitt 02000 Hauptverwaltung

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
300 200100.140000 Mieten FB 4

A u s g a b e n 

Einnahmen          300          100          200

           0

1.200    31001.100.540201 Stromversorgung FB 5

1.400    3-3001.700.540202 Gasversorgung FB 5

15.500

4.600 € Arbeitsmedizinische Vorsorge

8.000 € Unfallkasse

  600 € Sicherheitstechnische Betreuung

  500 € Sachversicherungen

1.000 € Umlage KSA

1.000 € Eigenbeteiligung Schadensfälle

3.00012.500.640000 Versicherungen, Schadenfälle FB 1

5.800

Gemeindebüro Ethernet Connect

4.0001.800.652000 Post- und Fernmeldegebühren FB 1

UAB 02000

Ausgaben       23.900       17.100

Zu-/Überschuss      -23.600      -17.000

       7.100

      -6.900

        -300

        -300



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

0

02

Allgemeine Verwaltung

Hauptverwaltung

Seite    4

 2018  2018

U-Abschnitt 02000 Hauptverwaltung

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

AB 02

Ausgaben       23.900       17.100

Zu-/Überschuss      -23.600      -17.000

       7.100

      -6.900

Einnahmen          300          100          200

           0

        -300

        -300



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

0

05

Allgemeine Verwaltung

Besondere Dienststellen d. Allg. Verw.

Seite    5

 2018  2018

U-Abschnitt 05200 Wahlen

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

1.900    16001.300.400010 Aufwendungen für ehrenamtliche Tätigkeit FB 2

UAB 05200

Ausgaben        1.900        1.300

Zu-/Überschuss       -1.900       -1.300

         600

        -600

           0

           0

AB 05

Ausgaben        1.900        1.300

Zu-/Überschuss       -1.900       -1.300

         600

        -600

Einnahmen            0            0            0

           0

           0

           0

EP 0

Ausgaben       58.400       45.000

Zu-/Überschuss      -58.100      -44.900

      13.700

     -13.500

Einnahmen          300          100          200

           0

        -300

        -300



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

1

13

Öffentliche Sicherheit u. Ordnung

Brandschutz

Seite    6

 2018  2018

U-Abschnitt 13000 Brandschutz

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
300

Betriebseinnahmen

Erstattung gebührenpflichtiger 

Feuerwehreinsätze

-1.0001.300.150000 sonstige Verwaltungs- und FB 2

100 1000.177000 Spenden FB 2

A u s g a b e n 

Einnahmen          400        1.300          100

      -1.000

6.400    1

Tätigkeit

- ca. 3.600 EUR Aufwandsentschädigung 

                Wehrführung

- ca. 1.900 EUR Aufwandsentschädigung

                Gerätewart

- ca.   300 EUR Aufwandsentschädigung

                Jugendwart

- ca.   600 EUR Lohnausfall 

                Lehrgänge/Einsätze

6005.800.400010 Aufwendungen für ehrenamtliche FB 2

3.000    2

~ 3.000 € Laufende Unterhaltung

1.0002.000.500000 Gebäude- und Grundstücksunterhaltung FB 5

1.200    2

unbeweglichen Vermögens

u.a. Wartung Sirenenanlage 

2001.000.510000 Unterhaltung des sonstigen FB 5

1.700    35001.200.540000 Bewirtschaftungskosten FB 5

500    3-5001.000.540201 Stromversorgung FB 5



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

1

13

Öffentliche Sicherheit u. Ordnung

Brandschutz

Seite    7

 2018  2018

U-Abschnitt 13000 Brandschutz

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

14.700    65.5009.200.560000 Dienst- und Schutzkleidung FB 2

1.700 2001.500.712000 Umlage an die Kreisschlauchwäscherei FB 2

UAB 13000

Ausgaben       29.200       21.700

Zu-/Überschuss      -28.800      -20.400

       8.000

      -7.900

        -500

         500

AB 13

Ausgaben       29.200       21.700

Zu-/Überschuss      -28.800      -20.400

       8.000

      -7.900

Einnahmen          400        1.300          100

      -1.000

        -500

         500

EP 1

Ausgaben       29.200       21.700

Zu-/Überschuss      -28.800      -20.400

       8.000

      -7.900

Einnahmen          400        1.300          100

      -1.000

        -500

         500



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

2

21

Schulen

Grund- und Hauptschulen

Seite    8

 2018  2018

U-Abschnitt 21110 Grundschule

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
50.800 -11.20062.000.162000 Schulkostenbeiträge FB 4

3.900

für die Schulsozialarbeit

6003.300.171000 Zuweisung des Landes FB 4

5.300

für die Schulsozialarbeit

3.9001.400.172000 Zuweisung des Kreises FB 4

500 -1.5002.000.177000 Spenden FB 4

A u s g a b e n 

Einnahmen       60.500       68.700        4.500

     -12.700

12.000    32.00010.000.540000 Bewirtschaftungskosten FB 5

15.000    3-3.00018.000.540202 Gasversorgung FB 5

8.900 1.4007.500.640000 Schülerunfallversicherung FB 4

4.300    73004.000.650000 Geschäftsausgaben FB 4

UAB 21110

Ausgaben       40.200       39.500

Zu-/Überschuss       20.300       29.200

       3.700

         800

      -3.000

       9.700



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

2

21

Schulen

Grund- und Hauptschulen

Seite    9

 2018  2018

U-Abschnitt 21130 Schulturnhalle

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

3.300    31.0002.300.540000 Bewirtschaftungskosten FB 5

5.500    35005.000.540201 Stromversorgung FB 5

8.500    3-1.50010.000.540202 Gasversorgung FB 5

UAB 21130

Ausgaben       17.300       17.300

Zu-/Überschuss      -17.300      -17.300

       1.500

      -1.500

      -1.500

      -1.500



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

2

21

Schulen

Grund- und Hauptschulen

Seite   10

 2018  2018

U-Abschnitt 21140 Offene Ganztagsschule

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
73.400 -55.000128.400.110000 Elternbeiträge FB 4

43.500 -2.50046.000.110001 Essensgeld FB 4

2.300 1.400900.110002 Elternbeiträge für Projekte FB 4

21.700 2.20019.500.171001 Zuweisung des Landes FB 4

A u s g a b e n 

Einnahmen      140.900      194.800        3.600

     -57.500

1.300 800500.576000 Lernmittel FB 4

1.900 1.000900.576100 Sachausgaben für Projekte FB 4

27.000 9.00018.000.620000 Verpflegungskosten FB 4

UAB 21140

Ausgaben       30.200       19.400

Zu-/Überschuss      110.700      175.400

      10.800

      -7.200

           0

      57.500



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

2

21

Schulen

Grund- und Hauptschulen

Seite   11

 2018  2018

U-Abschnitt 21150 Ferienbetreuung

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
5.300 1.3004.000.110000 Elternbeiträge FB 4

Einnahmen        5.300        4.000        1.300

           0

A u s g a b e n 

UAB 21150

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss        5.300        4.000

           0

       1.300

           0

           0

AB 21

Ausgaben       87.700       76.200

Zu-/Überschuss      119.000      191.300

      16.000

      -6.600

Einnahmen      206.700      267.500        9.400

     -70.200

      -4.500

      65.700

EP 2

Ausgaben       87.700       76.200

Zu-/Überschuss      119.000      191.300

      16.000

      -6.600

Einnahmen      206.700      267.500        9.400

     -70.200

      -4.500

      65.700



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

3

35

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege

Volksbildung

Seite   12

 2018  2018

U-Abschnitt 35200 Bücherei

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

0    2

Prüfung der elektrischen Anlagen

-1.5001.500.500000 Gebäude- und Grundstücksunterhaltung FB 5

200    3100100.540000 Bewirtschaftungskosten FB 5

500    3-100600.540201 Stromversorgung FB 5

1.700    93001.400.650000 Geschäftsausgaben FB 4

UAB 35200

Ausgaben        2.400        3.600

Zu-/Überschuss       -2.400       -3.600

         400

        -400

      -1.600

      -1.600

AB 35

Ausgaben        2.400        3.600

Zu-/Überschuss       -2.400       -3.600

         400

        -400

Einnahmen            0            0            0

           0

      -1.600

      -1.600



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

3

36

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege

Heimatpflege

Seite   13

 2018  2018

U-Abschnitt 36000 Heimatpflege

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

1.300    2800500.510000 Verschönerung des Ortsbildes FB 5

UAB 36000

Ausgaben        1.300          500

Zu-/Überschuss       -1.300         -500

         800

        -800

           0

           0

AB 36

Ausgaben        1.300          500

Zu-/Überschuss       -1.300         -500

         800

        -800

Einnahmen            0            0            0

           0

           0

           0

EP 3

Ausgaben        3.700        4.100

Zu-/Überschuss       -3.700       -4.100

       1.200

      -1.200

Einnahmen            0            0            0

           0

      -1.600

      -1.600



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

4

43

Soziale Sicherung

Soziale Einrichtungen (ohne Einr.d.Jug.Hilfe)

Seite   14

 2018  2018

U-Abschnitt 43000 Altentagesstätte

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

1.300    33001.000.540000 Bewirtschaftungskosten FB 5

4.800    3-1.2006.000.540202 Gasversorgung FB 5

UAB 43000

Ausgaben        6.100        7.000

Zu-/Überschuss       -6.100       -7.000

         300

        -300

      -1.200

      -1.200

AB 43

Ausgaben        6.100        7.000

Zu-/Überschuss       -6.100       -7.000

         300

        -300

Einnahmen            0            0            0

           0

      -1.200

      -1.200



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

4

46

Soziale Sicherung

Einrichtungen der Jugendhilfe

Seite   15

 2018  2018

U-Abschnitt 46010 Jugendpflegefahrten nach Hörnum/Sylt

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
3.000 -3.0006.000.150000 Kostenanteile FB 4

500 -5001.000.172000 Zuweisung des Kreises FB 4

A u s g a b e n 

Einnahmen        3.500        7.000            0

      -3.500

6.000 -5.00011.000.600000 Kosten der Jugendpflegemaßnahme FB 4

UAB 46010

Ausgaben        6.000       11.000

Zu-/Überschuss       -2.500       -4.000

           0

           0

      -5.000

      -1.500



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

4

46

Soziale Sicherung

Einrichtungen der Jugendhilfe

Seite   16

 2018  2018

U-Abschnitt 46020 Kinderspielplätze

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

2.000    21.500500.500000 Unterhaltungskosten FB 5

UAB 46020

Ausgaben        2.000          500

Zu-/Überschuss       -2.000         -500

       1.500

      -1.500

           0

           0



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

4

46

Soziale Sicherung

Einrichtungen der Jugendhilfe

Seite   17

 2018  2018

U-Abschnitt 46040 Offene Jugendarbeit (Jugendzentrum)

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

300    2200100.500000 Gebäude- und Grundstücksunterhaltung FB 5

1.000    3600400.540000 Bewirtschaftungskosten FB 5

2.200    3-8003.000.540201 Stromversorgung FB 5

UAB 46040

Ausgaben        3.500        3.500

Zu-/Überschuss       -3.500       -3.500

         800

        -800

        -800

        -800



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

4

46

Soziale Sicherung

Einrichtungen der Jugendhilfe

Seite   18

 2018  2018

U-Abschnitt 46400 Tageseinrichtungen für Kinder

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
296.500

Kindertageseinrichtungen

3.500293.000.110000 Elternbeiträge für FB 4

57.800 4.80053.000.110001 Essensgeld FB 4

24.500

Städten und Gemeinden

Kostenanteile von auswärtigen Kindern im

Heidgrabener Kindergarten

9.50015.000.162000 Kostenanteile von anderen FB 4

164.000

Betriebskostenförderung 

-11.000175.000.171000 Zuweisung des Landes FB 4

45.500

Zuweisung im Rahmen der Sozial-

staffelausfälle

10.50035.000.172000 Zuweisung des Kreises FB 4

A u s g a b e n 

Einnahmen      588.300      571.000       28.300

     -11.000

27.000    2

Gebäudeunterhaltung Kita

25.0002.000.500000 Gebäude- und Grundstücksunterhaltung FB 5

10.800    32.0008.800.540000 Bewirtschaftungskosten FB 5

9.100    31.1008.000.540201 Stromversorgung FB 5

11.500    3-2.50014.000.540202 Gasversorgung FB 5

35.000 5.00030.000.620000 Verpflegungskosten FB 4

6.400 5005.900.640000 Beiträge an die Unfallkasse FB 4

43.200

Betriebskostenzuschuss 2018

2.20041.000.677000 Zuschuß für den Kindergarten der AWO FB 4

200

Tagesmutterqualifikation

2000.718000 Zuschüsse zur FB 4



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

4

46

Soziale Sicherung

Einrichtungen der Jugendhilfe

Seite   19

 2018  2018

U-Abschnitt 46400 Tageseinrichtungen für Kinder

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

UAB 46400

Ausgaben      143.200      109.700

Zu-/Überschuss      445.100      461.300

      36.000

      -7.700

      -2.500

       8.500



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

4

46

Soziale Sicherung

Einrichtungen der Jugendhilfe

Seite   20

 2018  2018

U-Abschnitt 46410 Sprachförderung

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
3.000 -5.0008.000.171000 Zuweisung des Landes FB 4

Einnahmen        3.000        8.000            0

      -5.000

A u s g a b e n 

UAB 46410

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss        3.000        8.000

           0

           0

           0

       5.000

AB 46

Ausgaben      154.700      124.700

Zu-/Überschuss      440.100      461.300

      38.300

     -10.000

Einnahmen      594.800      586.000       28.300

     -19.500

      -8.300

      11.200

EP 4

Ausgaben      160.800      131.700

Zu-/Überschuss      434.000      454.300

      38.600

     -10.300

Einnahmen      594.800      586.000       28.300

     -19.500

      -9.500

      10.000



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

5

56

Gesundheit, Sport, Erholung

Eigene Sportstätten

Seite   21

 2018  2018

U-Abschnitt 56000 Eigene Sportstätten

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
5.300

- 3.810,37 EUR von Hhst. 5500.70000

- ca. 3.400,00 EUR Pacht Jugendraum

abzügl. Abrechnung 2017 mit ca. 1.800 EUR

-1.3006.600.140000 Mieten und Pachten FB 4

A u s g a b e n 

Einnahmen        5.300        6.600            0

      -1.300

4.900    3-1.0005.900.540000 Bewirtschaftungskosten FB 5

6.200    32.2004.000.540201 Stromversorgung FB 5

UAB 56000

Ausgaben       11.100        9.900

Zu-/Überschuss       -5.800       -3.300

       2.200

      -2.200

      -1.000

         300

AB 56

Ausgaben       11.100        9.900

Zu-/Überschuss       -5.800       -3.300

       2.200

      -2.200

Einnahmen        5.300        6.600            0

      -1.300

      -1.000

         300



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

5

56

Gesundheit, Sport, Erholung

Eigene Sportstätten

Seite   22

 2018  2018

U-Abschnitt 56000 Eigene Sportstätten

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

EP 5

Ausgaben       11.100        9.900

Zu-/Überschuss       -5.800       -3.300

       2.200

      -2.200

Einnahmen        5.300        6.600            0

      -1.300

      -1.000

         300



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

6

61

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr

Städteplanung, Vermessung, Bauordnung

Seite   23

 2018  2018

U-Abschnitt 61000 Orts- und Regionalplanung

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
14.200 14.2000.167000 Kostenersätze FB 5

Einnahmen       14.200            0       14.200

           0

A u s g a b e n 

UAB 61000

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss       14.200            0

           0

      14.200

           0

           0

AB 61

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss       14.200            0

           0

      14.200

Einnahmen       14.200            0       14.200

           0

           0

           0



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

6

63

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr

Gemeindestrassen

Seite   24

 2018  2018

U-Abschnitt 63000 Gemeindestraßen

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
1.100

Betriebseinnahmen

1.000100.150000 sonstige Verwaltungs- und FB 5

A u s g a b e n 

Einnahmen        1.100          100        1.000

           0

60.000    2

laufende Unterhaltung

40.00020.000.510000 Unterhaltungskosten FB 5

UAB 63000

Ausgaben       60.000       20.000

Zu-/Überschuss      -58.900      -19.900

      40.000

     -39.000

           0

           0

AB 63

Ausgaben       60.000       20.000

Zu-/Überschuss      -58.900      -19.900

      40.000

     -39.000

Einnahmen        1.100          100        1.000

           0

           0

           0



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

6

67

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr

Strassenbeleuchtung u. -reinigung

Seite   25

 2018  2018

U-Abschnitt 67000 Straßenbeleuchtung

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

17.500    37.50010.000.540000 Strombezugskosten FB 5

UAB 67000

Ausgaben       17.500       10.000

Zu-/Überschuss      -17.500      -10.000

       7.500

      -7.500

           0

           0

AB 67

Ausgaben       17.500       10.000

Zu-/Überschuss      -17.500      -10.000

       7.500

      -7.500

Einnahmen            0            0            0

           0

           0

           0

EP 6

Ausgaben       77.500       30.000

Zu-/Überschuss      -62.200      -29.900

      47.500

     -32.300

Einnahmen       15.300          100       15.200

           0

           0

           0



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

7

76

Öffentl. Einrichtungen, Wirtschaftsförderung

Sonstige öffentliche Einrichtungen

Seite   26

 2018  2018

U-Abschnitt 76100 MarktTreff

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
57.400 6.00051.400.140000 Mieten und Pachten FB 5

A u s g a b e n 

Einnahmen       57.400       51.400        6.000

           0

8.000    2

~ 5.200 € diverse Wartungskosten

~ 2.800 € Laufende Unterhaltung

5007.500.500000 Gebäude- und Grundstücksunterhaltung FB 5

29.800    31.80028.000.540201 Stromversorgung FB 5

2.400    3-2.6005.000.540202 Gasversorgung FB 5

UAB 76100

Ausgaben       40.200       40.500

Zu-/Überschuss       17.200       10.900

       2.300

       3.700

      -2.600

      -2.600

AB 76

Ausgaben       40.200       40.500

Zu-/Überschuss       17.200       10.900

       2.300

       3.700

Einnahmen       57.400       51.400        6.000

           0

      -2.600

      -2.600



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

7

77

Öffentl. Einrichtungen, Wirtschaftsförderung

Hilfsbetriebe der Verwaltung

Seite   27

 2018  2018

U-Abschnitt 77100 Bauhof

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

4.500    25004.000.500000 Gebäude- und Grundstücksunterhaltung FB 5

5.000 1.5003.500.520000 Gerätekauf und -unterhaltung FB 5

2.000    3-1.0003.000.540202 Gasversorgung FB 5

5.500   12

Pritschenwagen (VW)

2.5003.000.550002 Fahrzeughaltung PI - 2344 FB 5

6.000   12

Iseki

zusätzlicher Reparaturaufwand

2.5003.500.550003 Fahrzeughaltung PI - BH 4252 FB 5

6.000   12

Zugmaschine (Iseki)

~ 4.500 laufende Fahrzeugunterhaltung

~ 1.500 € Reparaturkosten

-1.0007.000.550005 Fahrzeughaltung PI - YZ 423 FB 5

1.600 900700.650000 Geschäftsausgaben FB 5



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

7

77

Öffentl. Einrichtungen, Wirtschaftsförderung

Hilfsbetriebe der Verwaltung

Seite   28

 2018  2018

U-Abschnitt 77100 Bauhof

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

UAB 77100

Ausgaben       30.600       24.700

Zu-/Überschuss      -30.600      -24.700

       7.900

      -7.900

      -2.000

      -2.000

AB 77

Ausgaben       30.600       24.700

Zu-/Überschuss      -30.600      -24.700

       7.900

      -7.900

Einnahmen            0            0            0

           0

      -2.000

      -2.000

EP 7

Ausgaben       70.800       65.200

Zu-/Überschuss      -13.400      -13.800

      10.200

      -4.200

Einnahmen       57.400       51.400        6.000

           0

      -4.600

      -4.600



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

8

81

Wirtsch.Untern., Allg.Grund-u.Sondervermögen

Versorgungsunternehmen

Seite   29

 2018  2018

U-Abschnitt 81700 Kombinierte Versorgungsunternehmen

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
70.800

Guthaben aus Endabrechnung 2017

2.60068.200.220000 Konzessionsabgabe FB 3

Einnahmen       70.800       68.200        2.600

           0

A u s g a b e n 

UAB 81700

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss       70.800       68.200

           0

       2.600

           0

           0

AB 81

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss       70.800       68.200

           0

       2.600

Einnahmen       70.800       68.200        2.600

           0

           0

           0



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

8

88

Wirtsch.Untern., Allg.Grund-u.Sondervermögen

Allgemeines Grundvermögen

Seite   30

 2018  2018

U-Abschnitt 88000 Allgemeines Grundvermögen

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
42.300 -70043.000.140000 Mieten und Pachten FB 5

A u s g a b e n 

Einnahmen       42.300       43.000            0

        -700

8.000    2

Unterhaltungsaufwand gemeindlicher 

Liegenschaften

2.0006.000.500000 Gebäude- und Grundstücksunterhaltung FB 5

8.000    39007.100.540000 Bewirtschaftungskosten FB 5

4.000    3-1.0005.000.540202 Gasversorgung FB 5

UAB 88000

Ausgaben       20.000       18.100

Zu-/Überschuss       22.300       24.900

       2.900

      -2.900

      -1.000

        -300

AB 88

Ausgaben       20.000       18.100

Zu-/Überschuss       22.300       24.900

       2.900

      -2.900

Einnahmen       42.300       43.000            0

        -700

      -1.000

        -300



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

8

88

Wirtsch.Untern., Allg.Grund-u.Sondervermögen

Allgemeines Grundvermögen
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 2018  2018

U-Abschnitt 88000 Allgemeines Grundvermögen

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

EP 8

Ausgaben       20.000       18.100

Zu-/Überschuss       93.100       93.100

       2.900

        -300

Einnahmen      113.100      111.200        2.600

        -700

      -1.000

        -300



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

9

90

Allgemeine Finanzwirtschaft

Steuern, Allg. Zuweisungen u. Allg. Uml.

Seite   32

 2018  2018

U-Abschnitt 90000 Steuern, Zuweisungen und Umlagen

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 
19.600 -30019.900.000000 Grundsteuer A FB 3

424.000 5.000419.000.001000 Grundsteuer B FB 3

500.000 -200.000700.000.003000 Gewerbesteuer FB 3

1.644.000 94.3001.549.700.010000 Gemeindeanteil an der Einkommensteuer FB 3

502.000

Endgültige Festsetzung des Finanzausgleiches für 2018

30.300471.700.041000 Schlüsselzuweisungen FB 3

15.500 15.5000.061000 allgemeine Zuweisung vom Land FB 3

138.500 -400138.900.091000 Sonderausgleich nach FAG FB 3

1.000 -1.0002.000.265000 Verzinsung von Steuernachforderungen FB 3

A u s g a b e n 

Einnahmen    3.244.600    3.301.200      145.100

    -201.700

94.000 -36.000130.000.810000 Gewerbesteuerumlage FB 3

1.170.300

Kreisumlagesatz 39 %

11.4001.158.900.832000 Kreisumlage FB 3

405.100

Amtsumlagesatz 13,5 %

3.900401.200.832200 Amtsumlage FB 3



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

9

90

Allgemeine Finanzwirtschaft

Steuern, Allg. Zuweisungen u. Allg. Uml.

Seite   33

 2018  2018

U-Abschnitt 90000 Steuern, Zuweisungen und Umlagen

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

UAB 90000

Ausgaben    1.669.400    1.690.100

Zu-/Überschuss    1.575.200    1.611.100

      15.300

     129.800

     -36.000

     165.700

AB 90

Ausgaben    1.669.400    1.690.100

Zu-/Überschuss    1.575.200    1.611.100

      15.300

     129.800

Einnahmen    3.244.600    3.301.200      145.100

    -201.700

     -36.000

     165.700



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

9

91

Allgemeine Finanzwirtschaft

Sonstige Allgemeine Finanzwirtschaft
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 2018  2018

U-Abschnitt 91000 Sonstige Allgemeine Finanzwirtschaft

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

331.000

-   217.400 € Pflichtzuführung Tilgung

-   113.600 € AfA Rücklage

-     0,00 € Allgemeine Zuführung

-45.000376.000.860000 Zuführung zum Vermögenshaushalt FB 3

UAB 91000

Ausgaben      331.000      376.000

Zu-/Überschuss     -331.000     -376.000

           0

           0

     -45.000

     -45.000

AB 91

Ausgaben      331.000      376.000

Zu-/Überschuss     -331.000     -376.000

           0

           0

Einnahmen            0            0            0

           0

     -45.000

     -45.000



Weniger (-)

Nr. Bezeichnung

Haushaltsstelle Haushaltsansatz AmtDeckungskreis

Mehr (+)

21 3 4 5 6 7

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

9

91

Allgemeine Finanzwirtschaft

Sonstige Allgemeine Finanzwirtschaft

Seite   34

 2018  2018

U-Abschnitt 91000 Sonstige Allgemeine Finanzwirtschaft

Heidgraben

neu bisher

EUR EUR EUR

A. Verwaltungshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

EP 9

Ausgaben    2.000.400    2.066.100

Zu-/Überschuss    1.244.200    1.235.100

      15.300

     129.800

Einnahmen    3.244.600    3.301.200      145.100

    -201.700

     -81.000

     120.700



Gemeinde: Heidgraben

   35Seite

Einzelpläne für das Haushaltsjahr 2018

- in EUR  -

 1. Nachtragsplan

Vermögenshaushalt



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

0

02

Allgemeine Verwaltung

Hauptverwaltung

Seite   36

 2018  2018

U-Abschnitt 02000 Hauptverwaltung

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

3.60003.600 0 0.950000 Energetische Sanierung Gemeindezentrum FB 53.600

UAB 02000

Ausgaben        3.600            0

Zu-/Überschuss       -3.600            0

       3.600

      -3.600

           0

           0

           0        3.600           0

AB 02

Ausgaben        3.600            0

Zu-/Überschuss       -3.600            0

       3.600

      -3.600

Einnahmen            0            0            0

           0

           0

           0

           0        3.600           0

EP 0

Ausgaben        3.600            0

Zu-/Überschuss       -3.600            0

       3.600

      -3.600

Einnahmen            0            0            0

           0

           0

           0

           0        3.600           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

1

13

Öffentliche Sicherheit u. Ordnung

Brandschutz

Seite   37

 2018  2018

U-Abschnitt 13000 Brandschutz

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

500500

von beweglichem Vermögen

Verkauf einer Tragkraftspritze

0.345000 Erlös aus der Veräußerung FB 2

A u s g a b e n 

Einnahmen          500            0          500

           0

60.000060.000 0 0.940000 Neubau eines Feuerwehrgerätehauses FB 560.000

UAB 13000

Ausgaben       60.000            0

Zu-/Überschuss      -59.500            0

      60.000

     -59.500

           0

           0

           0       60.000           0

AB 13

Ausgaben       60.000            0

Zu-/Überschuss      -59.500            0

      60.000

     -59.500

Einnahmen          500            0          500

           0

           0

           0

           0       60.000           0

EP 1

Ausgaben       60.000            0

Zu-/Überschuss      -59.500            0

      60.000

     -59.500

Einnahmen          500            0          500

           0

           0

           0

           0       60.000           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

2

21

Schulen

Grund- und Hauptschulen

Seite   38

 2018  2018

U-Abschnitt 21110 Grundschule

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

13.50017.500 4.000.368000 Zuschuss Schulverein FB 5

A u s g a b e n 

Einnahmen       17.500        4.000       13.500

           0

13.500025.000

Schulmöbel, Vorhänge, e-Screen

11.500 0.935000 Erwerb von beweglichem Vermögen FB 525.000

90.0000110.000

Planungs- und Baukosten

Umsetzung des Raumkonzeptes

20.000 0.950001 Erweiterung der Grundschule FB 5110.000

UAB 21110

Ausgaben      135.000       31.500

Zu-/Überschuss     -117.500      -27.500

     103.500

     -90.000

           0

           0

           0      135.000           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

2

21

Schulen

Grund- und Hauptschulen
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 2018  2018

U-Abschnitt 21130 Schulturnhalle

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

16.300016.300 0 0.950002 Sanierung der Dusch- und Sanitäranlagen FB 516.300

UAB 21130

Ausgaben       16.300            0

Zu-/Überschuss      -16.300            0

      16.300

     -16.300

           0

           0

           0       16.300           0

AB 21

Ausgaben      151.300       31.500

Zu-/Überschuss     -133.800      -27.500

     119.800

    -106.300

Einnahmen       17.500        4.000       13.500

           0

           0

           0

           0      151.300           0

EP 2

Ausgaben      151.300       31.500

Zu-/Überschuss     -133.800      -27.500

     119.800

    -106.300

Einnahmen       17.500        4.000       13.500

           0

           0

           0

           0      151.300           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

3

36

Wissenschaft, Forschung, Kulturpflege

Heimatpflege

Seite   40

 2018  2018

U-Abschnitt 36000 Naturschutz und Landschaftspflege

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

87.100087.100

Ausgleich für B-Plan 21 und teilweise B-Plan 15 MarktTreff

0 0.932200 Kosten für Ausgleichsflächen FB 587.100

UAB 36000

Ausgaben       87.100            0

Zu-/Überschuss      -87.100            0

      87.100

     -87.100

           0

           0

           0       87.100           0

AB 36

Ausgaben       87.100            0

Zu-/Überschuss      -87.100            0

      87.100

     -87.100

Einnahmen            0            0            0

           0

           0

           0

           0       87.100           0

EP 3

Ausgaben       87.100            0

Zu-/Überschuss      -87.100            0

      87.100

     -87.100

Einnahmen            0            0            0

           0

           0

           0

           0       87.100           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

4

46

Soziale Sicherung

Einrichtungen der Jugendhilfe

Seite   41

 2018  2018

U-Abschnitt 46400 Tageseinrichtungen für Kinder

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

9.90011.400 1.500.368000 Spenden FB 4

A u s g a b e n 

Einnahmen       11.400        1.500        9.900

           0

16.200017.200 1.000 0.935000 Erwerb von beweglichem Vermögen FB 417.200

-3.60000

Spielgerät für Außenanlage

3.600 0.940001 Baukosten 0

UAB 46400

Ausgaben       17.200        4.600

Zu-/Überschuss       -5.800       -3.100

      16.200

      -6.300

      -3.600

      -3.600

           0       17.200           0

AB 46

Ausgaben       17.200        4.600

Zu-/Überschuss       -5.800       -3.100

      16.200

      -6.300

Einnahmen       11.400        1.500        9.900

           0

      -3.600

      -3.600

           0       17.200           0

EP 4

Ausgaben       17.200        4.600

Zu-/Überschuss       -5.800       -3.100

      16.200

      -6.300

Einnahmen       11.400        1.500        9.900

           0

      -3.600

      -3.600

           0       17.200           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

6

63

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr

Gemeindestrassen

Seite   42

 2018  2018

U-Abschnitt 63080 Erschließung B-Plan 21 (Gewerbegebiet)

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

-500.000050.000 550.000 0.960000 Baukosten FB 550.000

UAB 63080

Ausgaben       50.000      550.000

Zu-/Überschuss      -50.000     -550.000

           0

           0

    -500.000

    -500.000

           0       50.000           0

AB 63

Ausgaben       50.000      550.000

Zu-/Überschuss      -50.000     -550.000

           0

           0

Einnahmen            0            0            0

           0

    -500.000

    -500.000

           0       50.000           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

6

67

Bau- und Wohnungswesen, Verkehr

Strassenbeleuchtung u. -reinigung

Seite   43

 2018  2018

U-Abschnitt 67030 Erweiterung/Erneuerung Straßenbeleuchtung

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

5.1005.100 0.360000 Zuweisung des Bundes FB 5

Einnahmen        5.100            0        5.100

           0

A u s g a b e n 

UAB 67030

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss        5.100            0

           0

       5.100

           0

           0

           0            0           0

AB 67

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss        5.100            0

           0

       5.100

Einnahmen        5.100            0        5.100

           0

           0

           0

           0            0           0

EP 6

Ausgaben       50.000      550.000

Zu-/Überschuss      -44.900     -550.000

           0

       5.100

Einnahmen        5.100            0        5.100

           0

    -500.000

    -500.000

           0       50.000           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

7

70

Öffentl. Einrichtungen, Wirtschaftsförderung

Abwasserbeseitigung

Seite   44

 2018  2018

U-Abschnitt 70000 Abwasserbeseitigung

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

9.0009.000

Hausanschlußbeiträge

0.350000 Beiträge nach dem KAG FB 3

Einnahmen        9.000            0        9.000

           0

A u s g a b e n 

UAB 70000

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss        9.000            0

           0

       9.000

           0

           0

           0            0           0

AB 70

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss        9.000            0

           0

       9.000

Einnahmen        9.000            0        9.000

           0

           0

           0

           0            0           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

7

77

Öffentl. Einrichtungen, Wirtschaftsförderung

Hilfsbetriebe der Verwaltung

Seite   45

 2018  2018

U-Abschnitt 77100 Bauhof

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

500500

von beweglichen Sachen

Verkauf VW-Kasten

0.345000 Einnahmen aus dem Verkauf FB 5

Einnahmen          500            0          500

           0

A u s g a b e n 

UAB 77100

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss          500            0

           0

         500

           0

           0

           0            0           0

AB 77

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss          500            0

           0

         500

Einnahmen          500            0          500

           0

           0

           0

           0            0           0

EP 7

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss        9.500            0

           0

       9.500

Einnahmen        9.500            0        9.500

           0

           0

           0

           0            0           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

8

81

Wirtsch.Untern., Allg.Grund-u.Sondervermögen

Versorgungsunternehmen

Seite   46

 2018  2018

U-Abschnitt 81500 Wasserversorgung

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

A u s g a b e n 

Einnahmen            0            0            0

           0

31.500031.500 0 0.960010 Hausanschlußkosten FB 531.500

UAB 81500

Ausgaben       31.500            0

Zu-/Überschuss      -31.500            0

      31.500

     -31.500

           0

           0

           0       31.500           0

AB 81

Ausgaben       31.500            0

Zu-/Überschuss      -31.500            0

      31.500

     -31.500

Einnahmen            0            0            0

           0

           0

           0

           0       31.500           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

8

88

Wirtsch.Untern., Allg.Grund-u.Sondervermögen

Allgemeines Grundvermögen
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 2018  2018

U-Abschnitt 88000 Allgemeines Grundvermögen

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

-160.00020.000

von Grundstücken

180.000.340000 Erlöse aus der Veräußerung FB 5

Einnahmen       20.000      180.000            0

    -160.000

A u s g a b e n 

UAB 88000

Ausgaben            0            0

Zu-/Überschuss       20.000      180.000

           0

           0

           0

     160.000

           0            0           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

8

88

Wirtsch.Untern., Allg.Grund-u.Sondervermögen

Allgemeines Grundvermögen
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 2018  2018

U-Abschnitt 88080 Grunderwerb B-Plan 21 -Gewerbegebiet-

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

-860.0000

stücken

860.000.340000 Erlöse aus der Veräußerung von Grund- FB 5

A u s g a b e n 

Einnahmen            0      860.000            0

    -860.000

-347.00003.200

2. Ratenbetrag und 3. (letzte) Kaufpreisrate

350.200 0.932000 Grunderwerbskosten FB 53.200

UAB 88080

Ausgaben        3.200      350.200

Zu-/Überschuss       -3.200      509.800

           0

           0

    -347.000

     513.000

           0        3.200           0

AB 88

Ausgaben        3.200      350.200

Zu-/Überschuss       16.800      689.800

           0

           0

Einnahmen       20.000    1.040.000            0

  -1.020.000

    -347.000

     673.000

           0        3.200           0

EP 8

Ausgaben       34.700      350.200

Zu-/Überschuss      -14.700      689.800

      31.500

     -31.500

Einnahmen       20.000    1.040.000            0

  -1.020.000

    -347.000

     673.000

           0       34.700           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

9

91

Allgemeine Finanzwirtschaft

Sonstige Allgemeine Finanzwirtschaft
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 2018  2018

U-Abschnitt 91000 Sonstige Allgemeine Finanzwirtschaft

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

E i n n a h m e n 

-45.000331.000 376.000.300000 Zuführung vom Verwaltungshaushalt FB 3

449.1003.209.300

Anpassung des Kreditbedarfs auf der Basis der Veränderung bei den Veranschlagungen im Vermögenshaushalt.

2.760.200.377800 Kredite des Kreditmarktes FB 3

A u s g a b e n 

Einnahmen    3.540.300    3.136.200      449.100

     -45.000

-45.0000217.400

an den Kreditmarkt

262.400 0.977800 ordentliche Tilgung von Krediten FB 3217.400

UAB 91000

Ausgaben      217.400      262.400

Zu-/Überschuss    3.322.900    2.873.800

           0

     449.100

     -45.000

           0

           0      217.400           0

AB 91

Ausgaben      217.400      262.400

Zu-/Überschuss    3.322.900    2.873.800

           0

     449.100

Einnahmen    3.540.300    3.136.200      449.100

     -45.000

     -45.000

           0

           0      217.400           0



Mehr (+)

Erläuterungen

Verpfl.-Erm.

HaushaltsansatzHaushaltsstelle

Nr. Bezeichnung

1098765431 2

EUR

Gemeinde

Einzelplan

Abschnitt

 3

9

91

Allgemeine Finanzwirtschaft

Sonstige Allgemeine Finanzwirtschaft
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 2018  2018

U-Abschnitt 91000 Sonstige Allgemeine Finanzwirtschaft

Heidgraben

neu bisher 2018 Gesamt-

ausgabebedarf 

bisher

bereitgestellt

Investitionen und Invest.-

Förderungsmaßnahmen

EUREUREUREUR EUR

B. Vermögenshaushalt - Einzelpläne  1. Nachtragsplan

Amt

Weniger (-)

EP 9

Ausgaben      217.400      262.400

Zu-/Überschuss    3.322.900    2.873.800

           0

     449.100

Einnahmen    3.540.300    3.136.200      449.100

     -45.000

     -45.000

           0

           0      217.400           0



- in EUR  -
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Gesamtplan für das Haushaltsjahr 2018

1. Zusammenfassung der Einnahmen, Ausgaben

und Verpflichtungsermächtigungen

Gemeinde: Heidgraben

 1. Nachtragsplan



neu neu

Ausgaben

Weniger

Mehr

bisher

EinnahmenEinnahmen

BezeichnungNr.

Einzelplan

21 4 5 6 7 8 9 10
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 2018Haushaltsansatz

EUREUREUREUREUREUR

Gesamtplan für das Haushaltsjahr 2018  1. Nachtragsplan

Gemeinde   3 Heidgraben

3

Ausgaben

bisher

Mehr

Weniger

Verwaltungshaushalt
Allgemeine Verwaltung          500          300          2000      104.500       91.100       13.400

Öffentliche Sicherheit u. Ordnung          700        1.600         -9001       65.400       57.900        7.500

Schulen      294.500      355.300      -60.8002      905.400      893.900       11.500

Wissenschaft, Forschung,
Kulturpflege

           0            0            03       37.200       37.600         -400

Soziale Sicherung      635.100      626.300        8.8004    1.311.800    1.282.700       29.100

Gesundheit, Sport, Erholung        9.800       11.100       -1.3005      147.100      145.900        1.200

Bau- und Wohnungswesen,
Verkehr

      44.800       29.600       15.2006      269.800      222.300       47.500

Öffentl. Einrichtungen,
Wirtschaftsförderung

     684.700      678.700        6.0007      747.800      742.200        5.600

Wirtsch.Untern.,
Allg.Grund-u.Sondervermögen

     314.400      312.500        1.9008      224.300      222.400        1.900

Allgemeine Finanzwirtschaft    3.789.900    3.846.500      -56.6009    2.100.200    2.165.900      -65.700

Zusammen    5.774.400    5.861.900      -87.500    5.913.500    5.861.900       51.6000-9

     206.900

    -294.400

     155.600

    -104.000

davon

davon

davon

davon

Mehreinnahmen

Wenigereinnahmen

Mehrausgaben

Wenigerausgaben



neu neu

Ausgaben

Weniger

Mehr

bisher

EinnahmenEinnahmen

BezeichnungNr.

Einzelplan

21 4 5 6 7 8 9 10
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 2018Haushaltsansatz

EUREUREUREUREUREUREUREUR

Gesamtplan für das Haushaltsjahr 2018  1. Nachtragsplan

Gemeinde   3 Heidgraben

3

Ausgaben

bisher

Mehr

Weniger

Mehr

Wenigerneu

Verpfl.-Erm.

Vermögenshaushalt
Allgemeine Verwaltung            0            0            00        3.600            0        3.600            0            0

Öffentliche Sicherheit u. Ordnung          500            0          5001       76.200       16.200       60.000      320.000            0

Schulen       17.500        4.000       13.5002      151.300       31.500      119.800            0            0

Wissenschaft, Forschung,
Kulturpflege

           0            0            03       87.100            0       87.100            0            0

Soziale Sicherung       11.400        1.500        9.9004       27.200       14.600       12.600            0            0

Gesundheit, Sport, Erholung        8.000        8.000            05            0            0            0            0            0

Bau- und Wohnungswesen,
Verkehr

       5.100            0        5.1006      350.000      850.000     -500.000            0            0

Öffentl. Einrichtungen,
Wirtschaftsförderung

       9.500            0        9.5007       36.000       36.000            0            0            0

Wirtsch.Untern.,
Allg.Grund-u.Sondervermögen

      20.000    1.040.000   -1.020.0008    2.169.200    2.484.700     -315.500            0            0

Allgemeine Finanzwirtschaft    3.591.600    3.187.500      404.1009      763.000      808.000      -45.000            0            0

Zusammen    3.663.600    4.241.000     -577.400    3.663.600    4.241.000     -577.400      320.000            00-9

     487.600

  -1.065.000

     318.200

    -895.600

davon

davon

davon

davon

Mehreinnahmen

Wenigereinnahmen

Mehrausgaben

Wenigerausgaben

  10.102.900Gesamthaushalt    9.438.000   10.102.900     -664.900    9.577.100     -525.800      320.000            0
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